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Arbeiterhymne. Der Präſident bedeckt ſich, die] Paris und Berlin (2) zu vermehren; daß, ſo die Kraft der Artillerie weſentlich erhöht. Es 
Sitzung wird unterbrochen. Um 1/6 Uhr wird 
die Sitzung wieder aufgenommen. Der Präſident 
betonte nochmals, daß die geltende Geſchäfts⸗ 
ordnung eine Falielung der EAN 

s Hauſes im 8 ulaſſe. 
e benen e den „Vereinigten Staaten von Südafrika“, die verrichtet jedes Geſchoß eine größere Arbeit. 


eftiger Lärm auf der äußerſten Linken.) Der > 
1 forderte die A auf, das Sitzungs⸗ aus einem Siege der Buren ſchwerlich hervor⸗ 


protokoll zu genehmigen. Die Mehrheit geneh⸗ 
migte durch Erheben von den Sitzen das Pro⸗ 
tokoll. Die äußerſte Linke schreit, ſchlägt auf die 
Pulte und fingt die Garibaldi⸗Hymne. Der Prä⸗ 


= . 5 ſident bedeckt ſich, die Si wird aufgehoben. 
Wird darauf mit dieſem Autrage angenommen. dafür zu ſorgen, daß längs den See Nach der Sitzung begab fi der Miniſterpräſident 


| == Zut Verhütung von Waldbränden. 
Im Reichstag 5 Die zahlreichen ſehr ausgedehnten Brände, 
so geſtern zunächſt die zweite Berathung von welchen die Waldungen in letzter Zeit be⸗ 
ſetzentwurfs, betreffend die militäriſche troffen worden find, laſſen es angezeigt 1 
Strafrechtspflege in Kiautſchou, deſſen erſter]ſorgfältig alle geeigneten Maßregeln in weils 
Paragraph von den etwa dreißig auweſenden] dung zu bringen, um die Entſtehung mee 
Abgeordneten debattelos angenommen wird. Zu] Verbreitung von Waldbränden zu verhüten. Ein 
2 begründet Abg. Baſſermann (natl.) einen Rundſchreiben des Miniſters für Land wir tHichaft, 
trag, für die Gültigkeit des Geſetzes eine Domänen und Forſten verweiſt in dieſer Be⸗ 


Aueigen: die gleinzeile oder deren Raum 


* 


liſchen Staatsmänner es verſtehen, die wirth⸗ ganz zuverläſſiger Sprengſtoff, da wiederholt 
ſchaftlichen Intereſſen⸗Gegeuſätze in ein geſundes] wahrgenommen wurde, daß Lydditgeſchoſſe nichl 
Verhältniß zu bringen, ſo daß der größere Theil] in eine Maſſe kleiner Stiicke, ſondern nur in 
der Bevölkerung nicht ſchlechtweg der Ausbeutung wenige große Stücke ſprannen. 
durch eine kleine internationale Minderheit aus⸗ 
geſetzt iſt, daun iſt es ſehr wohl möglich, daß 
Südafrika in eine loyale Kolonie, wie Auſtralien, 
Kanada und Neuſeeland, zuſammenwachſen und 


zur Macht Großbritanniens in der Zukunft bei⸗ der Weltausstellung in feſtlicher Meiie eröffnel 
Bde wird. worden. Der Reich kommiſſar Geheimer  Natk 
FCC EEERENESEBENERN Richter 7 — der N Rath 3 begrüß⸗ 
5 f f ten, umgeben von den übrigen Mitgliedern des 
di er g A 
Kommiſſariats, die überaus zahlreich erſchi 
Regierung der Moment gekommen, in dem Die Wirkung der Sdditgeſchoſe. der en. der Seen ſowie 925 
ſie ihre ſtarke Hand beweiſen müſſe. Im gegenwärtigen Kriege kommen zum und der Schriftſtellerwelt angehörenden Gäſte unter 
ä „ erſten Male mit Sprengladung verſehene Geſchoſſe] denen ſich der deutſche Botſchafter Fürſt Münſtet 
. ö * . 1 Heldhanbigz 1 45 fl — ee mit ſeiner Nichte, der Gräfin Aſſeburg und feiner 
jean in Y ' ihre Feldhaubitzen, 45⸗Pfünder, wie ihre Marine Enkelin, Fräulein von 5 indenberg, i 
Der Krieg in Südafrika. geſchütze, 50⸗Pfünder, verſehen haben. Die Wir⸗ liche ren der u a 3 
Die Buren konzentriren, nachdem fie roonftab| kung dieſer Lydditgeſchoſſe hat der bei de Armee] der baleriſche Geſchäftsträger Frhr. vou und zu 
geräumt ſowie auch ihre Stellungen au der Süd⸗ des Lord Roberts befindliche ſchwediſche Haupt- der Tann⸗Rathſamhauſen, der italieniſche Bot⸗ 
und Ostgrenze aufgegeben haben, alle ihre Streit-] mann Weſter zum Gegenstand beſonderer Studien] ſchaſter Graf Tornielll mit Gemahlin, der däniſche 
kräfte am Vaalfluſſe. Sehr kendenzibs klingt. gemacht, indem er jedesmal eine feindliche] und der niederländlſche Geſandte, in Vertretung 
allerdings die von engllſcher Seite vorliegende Stellung, weun fie mit Lyddit beſchoſſen worden] der Miniſter deren Kablnetschefs, ſämtliche Ause 
Meldung, wonach man e 5 — 3 85 e ae Fe . ſtellungskommiſſare, die Mitglieder der deutſchen 
i Oranje⸗Freiſtgaats am Vaa milkämpfen „Geſche e un Maphirte. Kolonie und viele hervorragende Perſönlichkelten 
vit _bieiben, dis die ‚benachbarten anen dad. Vielmehr muß angenommen werden, daß der den iniereſſanten Mittheilungen hierüber, die er] der verſchiedenſten Hlationalitäten befanden. alle 
Widerſtand der Freiſtaat⸗Buten von Neuem eut⸗ [einem Offizier in Stockholm ſandie und die vom ſprachen ihre lebhafte Bewunderung aus über 
facht werden würde, falls in der That, wie bes „Aftonblad“ veröffentlicht werden, it ersichtlich, den Pavillon und namentlich über das domartige 
hauptet wird, England demnächſt ſeine Souve⸗ daß Lyddit gegen Gebäude, beim Niederſchlagen] Stiegenhaus mit den schönen Wandgemälden 
ränetät über den olkupirten Oranje⸗Freiſtaa“] auf bei Eldboden und gegen lebende Ziele gauz][ und der prachtvollen Marmortreppe. Ganz bee 
proklamiren ſollte. Die Beſetzung Dundees durch] verſchleden wikt. Seine gıößte, gradezu ver⸗ſonderes Entzücken riefen die Säle mit den ; 
den General Buller mußte nach der Räumung nichtende Wirkung übt das Luddit gegen Gebäude] Kunſtſchützen Friedrichs des Großen hervor. 
der Poſitionen durch die Buren ſtündlich erwartet aus. Die Urſache hierfür ſcheint darin zu be⸗] Der Erbauer des Hauſes, Bauinspektor Radke, 
werden. Dieſe Beſetzung iſt erfolgt, 2500 Buren ruhen, daß das Geſchoß, das ſpringt, nachdem] wurde vielfach beglückwünſcht. Der Generals 
gingen nach Gleucoe weiter. — Gerüchtweiſeſſes die Außenwand durchſchlagen, in einem ge: kommiſſar der Weltausſtellung Picard hatte das 
verlautet, Präfivent Krüger habe den portugieſi⸗ ſchloſſenen Raume krepirt, wodurch die Wirkung] deutſche Haus bereits am Vormittag eingehend 
fear 9 8 das Gebiet von Trage ſehr erhöht wird. So wurden bei Paardebe ig] beſichtigt und dem deutſchen Kommiſſar Richter 
vaal zu verlaſſen. 


ö { Iswei kleinere, feſt gebaute Steinhäufer von je] gegenüber ſeine rückhaltlofe Bewunderung und 
kehr für die Zukunft zu verbiten? Miniſter ſollen mit aller Tbatkraft diejenigen Mittel “ans u der Londoner „Finanz⸗Ehron.“ ſpricht einem Geſchoß fait raſirt, und dieſelbe] insbeſondere ſeine Dankbarkeit darüber ausge 
v. Thielen erklärt ich zur Beantwortung der] gewendet werden, welche geeignet find, dem ſſich Dr. Karl Peters über die vorausſichtliche] Beobachtung machte man auch andere drückt, daß durch die ſinnige, edle Initiative 
Interpellation ſofort bereit. Abg. Dr. Krieger] Unheil der Waldbrände eulgegenzutreten. Es Geſtaltung Südafritas nach dem Kriege in fol⸗[wärts. Daraus kaun gefolgert werden,] Sr. Majeſtät des Kaiſers Wilhelm jo viele fran⸗ 
Fr. Volksp.) begründet die Interpellation und bezieht ſich dies nicht nur auf die Staats⸗ | gender Weſſe aus: „Der Rand wird überhaupt] daß bebaute Deiter, auch wenn die Bauart] zöſiſche Meiſterwerke des XVIII. Jahrhunderts 
ſchüdert die großen Mißſtände, die durch die] waldungen, ſondern auch auf alle anderen nicht wieder werden, was er vor dem Kriegel eine ſehr ſolide iſt, nicht mehr deu] den Beſuchern der Weltausſtellung zugänglich ges 
Verſandung des Memeler Hafens hervorgerufen] Forſten, jusbeſondere auch auf die mit Staats⸗] war. Denn auch das fiegreiche England wird] guten Schutz wie früher bieten, ſofern der Geg⸗] macht worden ſeien. 
würden. Miniſter v. Thielen erkennt an, daß beihülfe aufzuforſtenden Flächen. Endlich ſoll] für feine Schadloshaltung in erſter Linie auff ner mit Lyddit verſehen iſt. Handelt es ſich um Zu einem korporativen Beſuche der Welt⸗ 
hier Privathülfe allein nicht genüge. Die Sand⸗ darauf hingewirtt werben, daß die Verſicherung] die Erträge des Minenbetriebes angemieſen fein, | Feldbefeſtigungen, dann iſt der einfache Schügens | ausſtellung trafen geſtern Abend in Paris drei⸗ 
maffen, die ſich im Waſſer abgelagert hätten, der Gemeinde⸗ und Privatwaldungen gegen und ich vermuthe, daß eine für das Spekulanten⸗] graben, den bie Lydditgeſchoſſe ſchwer finden, hundert Mitglieder des Vereins Berliner Kauf⸗ 
ſeien nur ſehr ſchwer wieder zu entfernen, Aber Feuersgefahr mehr und mehr an Umfang ger thum ſehr unerfreuliche Besteuerung und Kon⸗beſſer. In Zukunft muß daher bei der Ver⸗ leute, theilweiſe mit ihren Damen, ein unter 
die Regierung thue Alles, um hier Hülfe zu winnt. trolle der Goldminen das Ende vom Liede ſein] theidigung außerhalb des befeſtigten Ortes Stel⸗[Führung des Vereinspräſidenten Geh Kom⸗ 
fontten. Es jet im Memeler Hafen ſchon fehr] zum 33 ee eee I wird. Der „ſüdafrikaniſche Millionär“ iſt heute] lung genommen und vielleicht hinter den vordern merzienraths Goldberger, des Kommerzienraths f 
piel gebaggert worden. An Vaggerkoſten wür⸗ — i „ dpaeer nicht mehr populär, denn man weiß ſehr ' 


el gebang v — Quartieren eine innere Vertheidigungslinie ans | Jacob, der Ausſchußmitglieder Happoldt 
nn ben zahn 150.000 Man dort ausgegeben. wohl, wenn man es auch nicht gerade offen aus⸗ ae Submit Sappolbt und 
T 4 * — Fokus 


Von der Weltausſtellung. 


Geſtern Nachmittag iſt das deutſche Haus in 


welchem als § 1234 Folgendes eingefügt wird: alsbald zu löſchen in der Lage ſind. 
„An die Ste des § 34 Abſ. 2.8. 3 des mel Feuerwachthürme vorhanden ſind, müſſen 5 
balidenverſicherungsgeſetzes tritt folgende Beſtim⸗ fortdauernd mit zuverläſſigen Mannſchaften 
mung: 3. für die auf Grund des See⸗Unfall⸗] beſetzt gehalten werden. Auch iſt bei um⸗ 
verſicherungsgeſetzes verſicherten Seeleute, mit fangreichen Bränden durch Benutzung von tele⸗ 
Ausnahme der in Schlepper⸗ und Leichterbetrieben] phoniſchen und telegraphiſchen Anſtalten als bald 


überzuführen, 
0 Löſchmann⸗ 
wurde geſtern zunächſt folgende Interpellation] haften ſtets nur geringe Hülfe bieten können. Bei 
der Abgg. Dr. Hirſch und 


ergreifen, um die durch Verſandung verurſachte Aufforſtung an einzelnen Stellen in ungetrenntem 
Sperrung des Memeler Hafens, durch welche ber | Zuſammenhange übermäßtg zu fördern. 5 un 
Handel und die Schifffahrt der Grenzſtadt Memel] durch Gefahren herbeizuführen, während ſich 
und die Lebeusintereſſen ihrer Einwohnerſchaft] reichliche Gelegenheit bietet, die Kulturkoſten an 
gefährden werden, zu beſeitigen und deren Mieder- Fanderen Stellen nützlich zu verwenden. Kurz, es 


geordnet werden. Beim Aufſchlagen auf den] Mengers ſowie des Generalſekretärs Wilner. 4 


Ungewöhnlich ſchwere Stürme hö 2 ö f 11 a 0 
die Verſandung des M ele are N 2 > 5 M ‚hob: ee * 8 asien „Sek Sur 2 N 185 N 9 u ichs a tet a At — 3 — 
fo daß eine neue große Bagger t Saal u haben. Es iſt natürlich, wenn der Wunſch ſich eine Grube von 0,25 Meter Tiefe und 0,5 bis] Mitgliedern des ber den Komitees des 
Bagger „Nogat“, zur Hülfe habe N überall regt, daß er auch in erſter Line zur Be⸗ 2,5 Meter Radius. Durch die Sprengwirkung Deutschen AR en ee Lach, . ae 

werden müſſen. Es ſei dadurch zahlung der Zeche herangezogen werden ſoll. werden Gegenſtände vernichtet oder beſchädigt, Beſſels begrüßt. W er 


n 5 Metern bis 5,20 Meter n 
— 1 Die Regierung werde aber auch noch änderungen der widerſetzen. 
weitere, dauernd wirkſame Mittel ergreifen. Vor (Großer Lärm rechts und im Zentrum; lebhafter 


die ſich in 4 bis 5 Meter Umkreis befinden, auch Im Elektrizitätspalaſt d N 
wenn fie nicht direkt von Spreugſtoffen getroffen tzitätspalaſt der Weltaus ſtelluug 
9 Fee Ge acht in ee Ott, 9 — . ra ein Feier aus, s ſchuel x 
e meiſten Stücke und Splitter werden nach Der Schaden, den der Br 5 8 
oben geworfen. Dies ſowie der Umſtand, daß iſt zwar Br fehr N e Be 
ein Theil der Sprengitüde rückwärts fliegt, | die Fertigſtellung der elekt iſch beleuchteten Waſſer⸗ 
unterſcheidet das Lyddit von einem nicht mit] ſpiele weiter verzögert werden. 10 
Sprengladung verſehenen Geſchoß. In Folge TEE i 
20 2 es bei e Schug von Lyddit 5 N 
wirkliche ſogenannte Schutzfläche, was natürlich 8 Pr 
hinſichtlich der Aufitellung der Reſerven ſehr er⸗ Aus dem Reiche. ; 
ſchwerend wirkt. Gegen lebende Ziele übt Lyddit eine Der Kaiſer iſt geſtern Abend in Wiesbaden 
zweifache Wirkung aus, theils durch Spreugſtücke eingetroffen und auf der Fahrt zum Schloß von 
und theils durch Sprenggaſe. Wie weit die Spreng⸗ einer zahlreichen Menſchenmenge begei tert begrüßt 
ſtücke geſchleudert werden, iſt ſchwer zu ſagen;] worden. Am Abend wohnte der Kaiſer bereits 
fie breiten ſich indeſſen vom Sprengpunkt kreis-] der Generalprobe von Webers „Obe on“ bel, 
förmig aus, und zwar, ſoweit ſich ermitteln ließ, nach dem 1. Akt dankte er dem Kapellmeiſter 
bis zu einem Abſtand von 250 Meter. Die] Schlar für den großen Fleiß, den er aufgewendet 
Stücke beſlehen aus zerriſſenem Metall und habe, um feinen, des Kalſers, Lieblingsmeiſter, 
verurſachen deshalb ſehr ſchwere Wunden. Die] Weber, zu ehren. Dieſelbe Anerkennung deück e 
Spreuggaſe tödten oder ſchaden durch ihren] der Kaiſer den Herren Schrödter und Groß und 1 
Druck und ihre giftige Beſchaffenhelt, doch, wie] den Damen Plaichinger und Brodmann aus. 
es Scheint, nur auf einem Abſtand von 4—5 Zu Schrödter ſpeziell ſagte der Kalſer, daß er 
Meter vom Sprengpunkt. Ihre Wirkung iſt ibm am liebſten während der Probe ſelbſt Beifall 
ſomit in den engliſchen Blättern ſehr übertrieben | geſpendet hätte, Dann unterhielt ſich der Kaiſer 
worden. Dagegen iſt unbeſtreitbar, daß, wie längere Zeit mit Major Lauff und erwähn e, N. 
aus dem Geſagten hervorgeht, ein Sprenggeſchoß daß Webers „Oberon“ erſt durch den Lauff'ſchen 


— ——ü—p— — — — — — — 


Politik in Bewegung ſetzeu, unn, da die 
leitenden Köpfe im Reiche ſich intenſiver 
mit dieſen Zuſtänden haben befaſſen 
mitffen, Wenn der Krieg theilweiſe aus 
Reak ion der „Arbeit“ gegen das „Großkapital“ 
entſtanden iſt, fo dürfte der Sieg Englands für 
letzteres ſich als ein „Pyrrhus⸗Sieg“ erweiſen. 
Politiſch iſt eine Entwickelung Südafrikas in 
doppelter Richtung denkbar. Es könnte ſein, daß 
der Krieg für Südafrika etwa dieselbe Rolle ers 
laugte, wie der kanadiſche um 1760 für Nord⸗ 
amerika, daß nämlich aus der erwarteten Ver⸗ 
ſchmelzung der beiden kolonialen Elemente ein 
neues und kräftigeres Afrikanderthum hervor⸗ 
ginge, welches ſich mit der Zeit geſchloſſen gegen 
die britiſche Vorherrſchaft wenden könnte. Dies 
kann eintreten, wenn die grotzkapitaliſtiſche Aus⸗ 
beutung zu drückend wird. Auch der eungliſche 
Koloniale in Südafrika iſt nicht gerade erbaut 
davon, daß der Reichthum des Landes dauernd 
nach Europa abfliet; daß das Gold von Johan⸗ 
nesburg und die Diamanten von Kimberley nur 
dazu da ſein ſollen, um die Schätze von London, 


rathung des in der Budgetkommiſſion abgelehnten] gung nicht erzielen laſſen könne, weil die 
Antrages des Abg. Prinz v. Arenberg (Ztt.)] Minderheit die Mehrhett mundtodt machen wolle. 
u. Gen. geſchritten betr. die Erhöhung des Ge⸗ (Unterbrechungen auf der Linken; Beifall rechts 
haltes der Eiſenbahnbelriebsſektetäre in Verbin⸗I und im Zeutrum. Der Präſident kündigte an, 
dung mit einſchlägigen Petitionen. Der Antrag Ferri und andere Mitglieder der äußerſten Linken 
wird nach kurzer Debatte angenommen, ebenſo verlangten Feſtſtellung der Beſchlußfähigkeit des 
der Antrag des Abg. Werner betr. Gleichſtellung] Hauſes, die geltende Geſchäftsordnung laſſe aber 
der aus dem Supernumerariate hervorgegangenen in dem vorliegenden Falle eine ſolche Feſtſtellung 
Abfertigungsbeamten bei der Eiſeubahnverwaltung] nicht zu. (Sehr großer andauernder Lärm und 
mit den gleichwerthigen Bureaubeamten im] Widerſpruch auf der äußerſten Linken.) Mehrere 


Gehalt. 


Hatten Sie Aunterwets nicht Zeit dazu?“ Eſther!“ flehte er mit bebender Stimme, widerte Eſther. „Ich danke Dir für Deine] Ihren Arm zu unterſuchen,“ lautete ihre An 
' Tel de / Dan abend Sue bu mc nn be 
in a 4 7. 1 fie leiſe und zitternd. „Es kommt zu ſchnell, zu ridor zurückgetreten war, wandte ſie ſich wieder Mit raſcher 8 ut i 3 
f Mein Stern. 4 e er ae 12 112 plötzlich über mich. Sie ſind ein guter Menſch, Arnold zu. „Ich muß gehen,“ ſagte fie herz- menden Aare 1 oa —— 1 

Roman von Melanie Stein rück. 1 5 ihn then Selen ana: Arnold; es ehrt und freut mich, was Sie mir lich, ihm die Hand bietend. „Verzeihen Sie, bloß. Aber faſt wäre die Sonde ihrer Hand 
2835 Nachdruck verboten.) füßrte h 2 3% geſagt, aber — aber denken Sie an Ihre Eltern, wenn meine Worte vorhin Ihren Wünſchen nicht entfallen; Leichenbläſſe bedeckte ihre Züge und 

W 5 „Hier 2“ ſagte er mit einem fragenden Blick 3 „Familie. Wird fie mich anerkennen, in entſprochen. Wir reden ein anderes Mal mehr ſei 5 N d i 2 5 
EN RR g 1 ee Stübchen. 5 hre Fam N „ pb en. rein nervöſes Zittern durchbebte ihren Körper. 
ae Täglich verlangte er Eſther zu ſehen, und als nach ihrem eigenen ihren Schoß aufzunehmen, mich, das namenloſe darüber. Und dies alles durch den Anblick eines kleinen 
„Bitte Plat zu nehmen, entgegnete Esther, Mädchen, das Kind der Schande?“ kam es „Er führ ihre Hand ehrerbietig an ſeine Males am Oberarm des Patienten: ein Kenz 

ohne ſein Wort noch feinen Blick zu beachten, unwillkürlich in ſchmerzlicher Erinnerung über ihre Lippen. „Vielleicht beſinnen Sie ſich noch eines mit einem Anker verſchlungen. Sie ſelbſt trug 

und ließ ſich auf einem der zunächſt ſtehenden Lippen. Beſſeren,“ fügte er mit zärtlichem Blick hinzu. ein gleiches an der nämlichen Stelle. Aber 


er zum erſten Male wieder das Bett verlaſſen kounte 
und ſie neben ihm an dem mit blühenden Pflanzen 
— — Fenſter ſaß, zu welchem heute auch die 8 i 
wieder Feunbtic Hineinfäggelte, da nahm Fauteuils nieder. „Warum fo bittere Worte?" entgegnete er „Gott ſchütze Sie! Auf Wiederſehen!“ welcher Art auch ihre Empfindungen waren, 
emen n fate nen beide Hände in die Cr folgte langſam ihren Beiſpiele, daun borwurfsvoll, „Ich bin ſelbſſtündig und fürchte Während Ihres Wige bin deter uk fene, Mi ee  Leberriäte Me 
ich hätte wicht geglaubt, dat ich an ere „Fräulein Eher, als Kind ſchen meine Familie nicht. Zu dem liebt und ſchäbt Esther über Arnolds Warte weiter nach. CS e e e ee ee . 
fo weit erholen würde. Nacht mich wieder begann er: ir theuer. Während unferer ſpäteren Sſe mein Großvater, das Haupt derſelben. lag etwas Verlockendes in feiner Werbung, iu dre Gejüble . 
Gott danke ich Ihnen den Reſt m . Wage ns habe ich Sie nie vergeſſen. Haben Sie fein Verſprechen von heute Mittag der Ausſicht, den engen Verhältniſſen ihres bis⸗ . r . 
l Mit Bewunderung verfolgte ie 1 ä ; b i Auer 05 10 er O8 Sin 
u ich 1 f 8 ü de zue währen; er wird Ste mit Freuden als ſeſne zu werden, Aufnahme zu finden in einer der auf unter der Verührung ihrer Han f 
aber gein nehme ich noch eine weitere Fliſt Laufbahn, bis alle meine Gefühle 11 8 ae 8 begrüßen, er wird ihre Anerkennung, reichſten und angeſehenſten Familien der Stadt. und gewandt fügte fie die e Share 4 


ſeiner Hand au. Er ſegne Sie, i 3 ö m 1 A | 
dab ne a Wunſch, deſſen belag in ee n aan. die Hoffnung wenn es ſein muß, erzwingen.“ Aber war dies das Glück, das ſie erſehnt, von ineinander, legte den Verband an, wozu ſie das 


meiner Macht liegt, er ſoll Ihnen beſtimmt er⸗ 
N fünt werden!“ 11 
Eſther ſchwieg beſchämt von ſo viel Güte und 
Anerkennung und ſenkte den Blick. 


2 
— 


ich Ihre weitere vergeſſen? Er wird Ihnen jeden Wunſch ge⸗ herigen Lebens ſo mit einem Schlage entriſſen 


zeit. Ich war bereit, des Herrn Ruf zu folgen 
„ 


PR j t Erzwingen!“ wiederholte Eſther. „So geben dem ſie in flüchtigen Stunden geträumt, für Nöthige mitgebracht, und flößte dem Kranken 28 
a En Ihnen nicht au dend n Sie dh 5 daß man mir Widerſtand bereiten, welches ſie gerungen und gelitten und ihre beſten einige beruhigende Tropfen 5 die die gleichfalls 
die meine 15 ie 3 it an die meine mich als unberechtigten Eindringling haſſen und Kräfte eingeſetzt? a bei ſich führte. * 
Aten . Saar 8 theme Esther befeinden wird.“ „ „ Ihr Begleiter, au ein freundliches Entgegen⸗ „Am beiten iſt es, Sie begeben ſich ſofort 
Gewiß, es ſoll Cie 122 ereuen. Als mein ger „Halten Sie ein l. rief er bewegt. „Was kommen ihrerſeills gewöhnt, wunderte ſich über zur, Ruhe,“ ſagte fie, nachdem fie alles beſorgte. 
liebtes Weib werbe ich Sie gen und ſchützen kümmern uns ſchließlich andere, wenn wir uns ihr Schweigen; er wagte es nicht, ſie in ihren „möglicherweiſe tritt Wundfieber ein; ich werde 
und Ihren Weg ebnen Weisen Sie mich nicht nur verftehen,, ale lieben und mit einander 8 zu Bun 1 1 ſie dicht vor den 102 Pen Fälle heute Abend noch einmal bo 
urück, x h erde glücklich fin „Drei Königen“ ſtauden, ſagte er: 
e er e ee es En % ²⁰ů Herr Dat feine immer im euften einige ZBeilinen ID empfahl ſich. 
Leben!“ s 5 8 ein Klopfen an bie Salonthüre folgte, enthob Stod, das dritte ints, Sie können nicht fehl Der Herr war alt, gewiß ſchon ein Siebziger, 
Eſther der Antwort, Sie öffnete ſchnell, um gehen.“ obwohl ſein volles braunes Haar und der ſchöne 


zu ſehen, was 


* 


ö „Denken Sie darüber nad," fuhr der alte 
A Str fort, „Aber zögern Sie nicht zu lange, 
damit mir noch Zelt bleibt, mein Wort einzu⸗ 
Uſen. Und laſſen Sie es etwas Großes ſein, 
Bun es auch der Mühe werth iſt, etwas für 
Sie gethan zu haben.“ 
| - . Aunold Fand dabel und vernahm mit Teiche 
tendem Blick feines Großvaters Worte. Als 


3 : > ck ſtand den eint ie wi u | . E i 
e g at längſt Arnolds Nei ine gekräuſeltem Ha a en eintrat, war fie wieder vollſtändig Herrin zogen waren. Er ſchien reich und vornehm, 

a Er ae wer Ban een a e derne Gillärung ee cn 190 55 ee > 4 ihrer ſelbſt. Ein älterer Diener war um den ſeinen Namen hatte Eſther noch nicht erfahren. 
nach Hause Er ſpiach ſichtlich zerſtreut von fühlendes Weib ſein müffen, wenn die Worte Knaben., welche als Kellner „Brei Leidenden beſchäftigt, der ſtöhnend mit geſchloſſe⸗ Er war erſt am Morgen angekommen und 
allertei "gleicgilsigen. Dingen. Bei ihrer Woh⸗ des jungen Mannes nicht einm auf ‚fie ges] Köngen diente nen Angen auf einem Muhebett lag,. Als batte Sebermann durch fein gebietenbes nd 
Tang angelangt, fragte er um Erlaubniß, mil macht hätten, feiner vornehmen Abkunft und „ranlenn 8 Eſther ſich ihm näherte, öffnete er dieſelben, deunoch eiunehmendee Weſen imronirt i 
bie ihr auf ehen au Düren Ben geſellſchaftlichen Stellung gar nicht zu gedenken. Sie ſchuell mit ſah ſie verwundert an und fragte mit matter Ti! war er ausgefahren, bel jeiner Rückkehr 
: Ich wünſche Ihnen noch etwas zu Tagen," Warum schlug auch ihr Herz ihm entgegen, aber bat den Arm geb imme: auf der Treppe ausgeglitten und gefallen, wobd 
fe er cen Yan ale Antwort auf hren das Gefühl, weiches hre deut bewegte, war ſief eule ae „Sind Sie der Doktor??? das Unglüd geſcheben. 33 
Rrengen, abweienben BI „I ſich Uhren Empfindungen Har. „du »Ich bin es, und nun erlauben Sie mir, SGortſetung 8 


eee 


Text ſeine volle Geltung erhalten 7 
nadı zweiten eingetretenen wurde 
ein Imbiß genommen. Der Kaiſer ſtieß mit den 
Intendanſen an und ſagte: „Ich kann Ihnen 
bereits jetzt gratultren!“ Nach Schluß der Probe 
befahl der Monarch den Inſpizienten ſowie den 
Dekorationsmaler Kantzky zu ſich und drückte 
dieſen ſeine Allerhöchſte Aue kennung aus. — 
Oppenheim, die Tochter des Barons Cohn, 
des verſtorbenen Hofbankiers Kaiſer Wilhelms J., 
überſandte dem Intendanten von Hülſen anläßlich 
der Feſtſpiete 30 000 Mark zur freien Verfügung. 
Der Regent von Braunſchweig, 
Albrecht, iſt nach London abgereiſt als Ver⸗ 
treter des Kaiſers bei der Taufe des Sohnes des 
Herzogs von York. — Der Präſidenf des Land⸗ 
gericht; in Oſtrowo, Geheimer Ober⸗Juſtiz 
rath Röſtel, hat an einem der letzten Tage ſein 
50jähriges Dienſtjubiläum gefeiert. — In Leipzig 
wurde in der außerordentlich zahlreich beſuchten 
Geueralverſammlung des „Vereins deutſcher 
Zeitungsverleger“ angeſichts der enormen. Preise 
ſteigerung des Papiers in Folge einer Syndikats⸗ 
3 den Bau von Papier⸗ 
fabri im Wege des Genoſſenſchafts⸗ 
weſens ſofort anzubahnen. Es wurde eine 
Kommifſſton gebildet, welche einer baldmöglichſt 
nach Berlin einzuberufenden Verſammlung, zu 
welcher auch Verleger größerer, dem Verein nicht, 
angehörender Zeitungen eingeladen werden, 
Be icht erſtatten ſoll, an welchen Orten Deutſch⸗ 
lands am geeignetſten Papierfabriken größeren 
Stiles zu errichten Find. Ein Zeutral⸗Bumean in 
Hannover nimmt Zeichnungen zur Betheiligung an 
der Genoſſenſchaft entgegen. In der Verſamm⸗ 
lung erklärten bereits zahlreiche Verleger mit 
einem Jahresbedarf von über 40 Millionen Tilo 
Papier ihren Beitritt zu der Genoſſenſchaft. Die 
Verſammlung ſtellte ferner die Grundzüge einer 
Tarif⸗Vereinigung zwiſchen Verlegern und An⸗ 
noncen⸗Bureaus auf. 


Deutſchland. 
Berlin, 16. Mai. Der ſonderbare Graf 
Pückler, der jetzt durch den Bezirksausſchuß in 
Glogau feines Amles als Amtsvorſteher entſetzt 
worden iſt, hat bei der gegen ihn gepflogenen 
Verhandlung eine Rede gehalten, die ihn uns in 
einem originellen Lichte zeigt. Zunächſt erklärt 
er in ſeiner faſt von wrientalifcher Phantaſie 
zeugenden bilderreichen Sprache, daß er jedem, 
der ihm eine unehrenhafte Handlung nachſagen 
werde, „mit der Schärfe ſeines guten Schwertes 
ius Geſicht ſpringen werde“, und dann erzählt 
er, in welcher Weiſe er in Kleintſchirne an der 
geiſtigen Auferweckung der Maſſen gearbeitet 
abe: „Mau hat mir vorgeworfen, ich habe durch 
meine Reiterfeſte, die ich mit den Bauern der 
Umgegend von Zeit zu Zeit veranſtaltele, die 
Würde des Amtsvorſtehers verletzt. Nun, meine 
Herren, ich bin allerdings mitunter bei Morgen: 
grauen, wenn die andern Leute noch in den 
Federn lagen, mit Trompetengeſchmetter durch 
die Dörfer geritten; da iſt die ganze demokratiſche 
Preſſe über mich hergefallen, weil ſie unfähig 
war, zu verſtehen, was ich mit dieſem Ritt be⸗ 
beabſichtigte; ich hatte damit einen seruften ſozia⸗ 
len Zweck im Ange; ich wollte die Bauern etwas 
aufrütteln aus ihrem koloſſalen Stumpfſiun und 
wollte ſie durch Reiterfeſte enthuſiasmiren und 
begeiſtern“. Uebel ergeht es den armen Richtern, 
die ihn zweimal freigeſprochen haben, und Pückler 
leiſtet ihnen einen wahren Bärendienſt, wenn er 
ihre Haltung den Mitgliedern des Bezi ksaus⸗ 
ſchuſſes mit folgenden Worten zur Nachahmung 
empfiehlt: „Nehmen Sie ſich ein Beiſpiel, meine 
Herren, an jenen ſchneidigen Richterkollegien; das 
waren Männer, die das Herz auf dem richtigen 
Fleck hatten und die ihre Volksgenoſſen nicht im 
Stich ließen in ſchwerer Stunde“. Es wäre 
intereſſant, die Geſichter zu beobachten, die die 
ſchneidigen Richter“ wohl machen, wenn ſie 
ehen, welche Gründe ihnen für ihre Freiſprechung 
hier unterſtellt werden. Es iſt das jedenfalls 
eine ſehr ſtarke, wenn auch in dieſem Falle offen⸗ 
bar unbewuß e Beleidigung eines Richterkolle⸗ 
giums, wenn vou ihm behauptet wird, daß fie 
einen Freiſpruch füllten, nicht aus fachlichen 
Gründen, ſondern „weil ſie einen Volksgenoſſen 
ln ſchwerer Stunde nicht im Stiche gelaſſen 
haben“. 

Berlin, 16. Mai. Wie das Depeſchenbureau 
„Herold“ meldet, hat der Staatsſekretär des 
Reichsſchatzamts, Freiherr von Thielmann, ſich 
der Abordnung des Vereins zur Förderung der 
Intereſſen der Frankfurter Börſe gegenüber dahin 
geäußert, daß die Erhöhung der Umſatzſteuer 


Deutſchlands Größe zu erhalten.“ 


unabwendbar 


Zu der im finanziellen Intereſſe des Reiches nicht er⸗ 
je fordern 


ſei; er glaube, mit der bisherigen 
Umſatzſtener von ½0 pro Mille auskommen au 
können. Der Staatsſekretär ermächtigte die M 
glieder der Abordnung ausdrücklich, von dieſer 
ſeiner A Gebrauch zu machen! 

a 


— Nach 
ſandten Torpedobootsdiviſion 


herzog meldete dem Kaiſer, daß er die Diviſion 
in Bi an ſeiner Landesgrenze empfangen 
und ſie nach Mainz begleitet habe. „Zum erſten 
Male vereint mit deutſchen Kriegsſchiffen in 
meinem Lande drängt es mich, Enerer Majeſtät 
auszuſprechen, welche Freude mich und mein 
Heſſenland erfüllt beim Anblick eines Theiles 
unſerer Wehrkraft, welcher mit dazu berufen iſt, 
Die Antwort 
des Kaiſers lautete: „Ich danke Euerer könig⸗ 
lichen. Hoheit von Herzen für den warmen 
patriotiſchen Empfang, welchen das Heſſenland 


unter Höchſt Ihrer perſönlichen Betheiligung der 


Rhein⸗Torpedobootsdiviſion bereitet hat. Wie 


dieſelbe trotz aller Hinderniſſe immer weiter in 
das Junere Deutſchlands vordringt, ſo wird auch, 
die nationale Be⸗ 


davon bin ich überzeugt, 
geiſterung, das Verſtändniß und das Intereſſe 
für unſere Aufgaben auf dem Waſſer im 
deutſchen Volke unter Führung ſeiner Fürſten 
immer weitere Fortſchritte machen zum Wohle 
des zu Waſſer wie zu Lande Achtung gebietenden 
Vaterlandes“. \ 


— Angeſichts der bevorſtehenden Wieder⸗ 
aufnahme der Verhandlungen über die Lex Heinze 
veröffeutlichen der hieſige und der Münchener 


Goethebund einen neuen Aufruf, der folgenden 
Wortlant hat: „In ganz Deutſchland herrſchte 
die Erwartung, daß die Mehrheitsparteien des 
Reichstags angeſichts der Entrüſtung, die gegen⸗ 
über den Kunſtparagraphen der ſogenaunten Ber 


Heinze weite Kreiſe der Nation, vor allem in 


noch nie erlebter Einmüthigkeit die Künſtler⸗ und 
Schriftſtellerwelt ergriffen hat, von der Weiters 
berathung des Geſetzes abſtehen würden. Dieſe 
Erwartung hat ſich nicht erfüllt. Die Mehrheits⸗ 
parteien ſehen vielmehr in dem Widerſpruch, der 
gegen ihr Beginnen lant geworden iſt, nur einen 
Antrieb mehr, Deutſchlands intellektnellen und 
künſtleriſchen Kräften zum Trotz, unbeirrt ſelbſt 
durch den Mangel an ſachlichen Motiven, der 
Nation ihren Willen aufzuzwingen. Wir wenden 
uns an alle, welche das bildneriſche und geiſtige 
Schaffen, den höchſten Stolz, die edelſte Frucht 


eines blühenden nationalen Lebens vor erdrücken⸗ 


den Maßregelungen bewahrt wiſſen wollen, mit 
der Aufforderung, ſich zu ſammeln, ſich unſeren 
Organiſationen anzugliedern und, mit uns ver⸗ 
ein,, dieſe und ähnliche Angriffe auf unſer Kul⸗ 
turleben von Deutſchland abzuwehren. Alle im 
Reiche bereits gegründeten Brudervereinigungen 


fordern wir auf, ſich zu dieſem ernenten Proteſte 


mit uns zuſammenzuſchließen, au diejenigen 


Städte aber, in denen ein Goethebund noch nicht 
geſchaffen iſt, ergeht unſer Ruf, nicht länger zu 


zögern, damit, wenn die Annahme des Geſetzes 
ſein ſollte, deſſen Schöpfer die 
gauze gebildete Welt Deutſchlands in geſchloſſene 


Phalanx ſich gegenüberſehen. 


— Man ſchreibt der „Nat.⸗Lib. Korreſp.“ zur 


„Kanalfrage“ vom Rhein: Die Wünſche der bei⸗ 
den leitenden Organe der Kanalgegner, der „Poſt“ 


und der „Krenzzeitung“, die Angelegenheit der 


ihre Wiedereinbringung vorläufig ganz zu ver⸗ 
zichten, dürften ſich bald auf die einfachſte Weiſe 


erfüllen. Es iſt hier bekaunt geworden, daß in⸗ 
duſtrielle Intereſſentenkreiſe, welche, weil ſelbſt 
an der großen Waſſerſtraße des Rheins gelegen, 


einen durch den Kanalbau von ihnen befürchteten 


Wettbewerb aufhalten wollen, zur Verhinderung 


deſſelben zur Selbſthülfe geſchritten find oder zu 


ſchreiten beabſichtigen. Durch die Bebauung der 


Gelände der früher vorgeſchlagenen Linie iſt dleſe 


unmöglich geworden. Werden in gleicher Weiſe 
die jetzigen Linien für den Dortmund⸗Rhein⸗ und 
den Mittellandkaual an den wichrigſten Durch⸗ 
gaugsſtellen verbaut, jo iſt damit die dauernde 
Unmöglichkeit der Ausführung dieſes großen 
Kulturwerkes herbeigeführt. Mau vermuthet nun, 
daß man mit dieſer Arbeit begonnen hat. Die 
Gewerkſchaft Gladbeck, hinter welcher ſich eine 
der größten Unternehmerfirmen in Ruhrort be⸗ 
finden ſoll, ſucht bei Neumühl⸗Meiderich die Stone 
zeſſionirung für große Hochöfen⸗ und andere Ans 


lagen nach, welche mitten in die Kanallinie hin⸗ 


eingebaut werden müßten. Eine Kanalumgehung 
dieſer Aulagen würde Millionen koſten. Wird 


Haupt- 
treffer 


Mark. 


Loos 1 


i 3” LOOSE a 1 Mark, 


Stettin, den 10. Mai 1900. 
Bekanntmachung. 
Die Lieferung der für die hieſige Schutzmannſchaft 

forderlichen Bekleſdungs⸗ und Ausrüſtungsſtücke, als: 

Unfformröcke, 

Paletots, 

Tuchho ſen, 

weiße Drillichboſen, 

Halsbinden, 

Litewlen, 

wildlederne Handſchuhe, 

Portepee's, 

Säbeltroddeln, 

Säbelkoppel, 

Säbel, 

Helme, 


Signalpfeifen, 2 
ſoll im Wege der öffentlichen Ausschreibung für die 
Zeit vom 1. Juli 1900 bis 31. März 1905 vergeben 
werden. 
Proben von den zu liefernden Bekleidungs⸗ pp. 
Stücken liegen im Geſchäftszimmer der Königlichen 


Poltzei⸗Inſpection Gr. Wollweberſtraße 60/1. Stfl. J. 
zur Auficht aus. Angebote mit Preisangabe pro Stüc 


ſind bis zum 25. Mai d. Is. in dem ‚genannten Ge⸗ 
ſchäftszimmer abzugeben. Die Bedingungen können 
ebendaſelbſt eingeſehen werden, 5 

Der Polizei⸗Präſident. 


Schroeter. 


Privat⸗Impfung 


täglich in meiner Nachntittags⸗Sprechſtunde bon 3 bie 
r. 1 


4 Uhr. 
Dr. Haase, 
Fraueuftraße 17. 


ee > 8 IP . U : 
Aeleue Allien, 
3 American Dentist 

fir Damen u Kinder. 
SBatateplatz u, 1. St. 


— 


Kurort Grund am Harz. 


. Kömer’s Hotel Rathhaus. 
Billige Preiſe. Beſte Bedienung. 
Penſion bei längerem Aufenthalt. 


en Zichumg der 


Ir mor 


10,00 4 Mark ee zweispännige Equipagen, 


11 Loose für 10 Mark (Porto und Liste 20 Pf. extra) versendet F. 
In Stettin zu haben bei: Roh. Th. Schröder Naehfl., 8 


CCC 
Zahn⸗ Atelier 
von 
Joh. Kröger 

N befindet ſich jetzt 
172, Noßmarktſtraße 17, 
neben Geleinek y. 


Reinhold 


Neu⸗Guineg gelegenen Dörfer Kamaya 


der 9 


zwei große Kanus als Beute beſchlagnahmt. 
Eingeborenen ſelbſt hatten ſich in den Buſch ges 


XXX. Mecklenburg 


nun die Kanalanlage verzögert oder vertagt, ſo 
dürfte daranf gerechnet werden, daß die Kon⸗ 
zeſſionirun 
wieſen werden kann. Wir wiſſen, daß dieſe Sach⸗ 
lage an den leitenden Stellen nicht unbekannt 


— Das amtliche „D. Kol.⸗Bl.“ berichtet 
über eine Strafexpedition auf Neu⸗Guineat 
Einem Bericht des Führers des Ablöſungstrans⸗ 
ports S. M. S. „Möwe“, Oberleutnant z. S. 
Schmidt zufolge, war dieſer Trausport 
auf dem Reichspoſtdampfer „Stettin“, Kapitän 


Niedermayer, in Friedrich Wilhelmshafen am 7. 


März d. J. eingetroffen. Auf Requiſition des 
kaiſerlichen Richters Dr. Böters dort wurde 
anderen Tages gegen die an der Nordoſtküſte von 


deren Bewohner den auf der Inſel Lanz befind⸗ 
lichen Händler der Neu⸗Gninea⸗ Kompagnie wieder⸗ 
holt bedroht und angegriffen und kurz vorher 
vier ſeiner Leute ermordet und aufgefreſſen hat⸗ 
ten, eine Strafexpedition unternommen, an der 


ſich außer dem genannten 42 Mann ſtarken Kom⸗ 


mando der Taiferliche Richter, der Arzt der 
„Stettin“ Dr. Starke, und 14 Polizeiſoldaten 
betheiligten. Da friedliche, auf die Anslieferung 
der bezügliche Verhandlungen erfolglos 
blieben, wurden vier Eingeborene, deren man 
habhaft werden konnte, gefangen genommen und 


flüchtet. Um 6 Uhr Abends konnte die „Stet⸗ 
tin“ mit dem Ablöſungstransport die Heimreiſe 
antreten. 


Ansland. 
In Wien wird heute eine Deputation von 


Vertrauensmännern der Deuntſchen in Pilſe 
den Miniſterpräſidenten v. Körber aufſuchen und 
denſelben bitlen, das Sprachengeſetz dahin abzu⸗ 
ändern, daß Städte mit dem Sitz von Behörden 
und einer Einwohnerzahl von weniger als 5000 
Seelen als doppelſprachig erklärt werden. 

Eine am ſchwarzen Brett der Univerfität 
angeschlagene Kundgebung des Prorektors Wies⸗ 
ner theilt mit, der Unterrichts miniſter habe die 
Demiſſion des Rektors Neumann genehmigt, und 
ihn — den Prorektor — mit der Führung des 
Rektorats bis zum Schluſſe des Studienjahres 
betraut. Der Prorektor ſpricht die Erwartung 
ans, daß mit Hülfe der ſtudirenden Jugend die 
Ruhe an der Univerſität bald wieder hergeſtellt 
ſein werde, und hofft, binnen kürzeſter Zeit nor⸗ 
male Zuſtände herbeiführen und die Aufhebung 
des Verbotes des Farbentragens erwirken zu 
können. 

In Paris gilt der Beſuch der Weltaus⸗ 


ſtellung ſeitens des Kaiſers von Rußland als 


feſtſtehend. Die Kaiſerin begleitet ihren Gemahl 
nicht. Marawied und Witte werden mit dem 
Kaiſer kommen. 

In Madrid droht ein im Amtsblatt er⸗ 
ſchienenes königliches Dekret den Handelskammern 
ihre Unterdrückung an, falls ſie fortfahren, ent⸗ 
gegen ihren Satzungen politiſchen Zwecken zu 
dienen. Dies Dekret macht in kaufmänniſchen 
Krelſen viel böſes Blut. Der Zentralausſchuß 


der Union national hat neue folgenſchwere Be⸗ 


ſchlüſſe gefaßt, die Ende dieſer Woche bekannt 


gegeben werden ſollen. Die Union verharrt bei 
Kanalvorlage ohne Termin zu vertagen, oder auf 


ſobald die ing it, 
ie Steuern mit Gewaltmitteln einzutreiben. 
Die Regierung ſcheint entſchloſſen, beim erſten 
Anlaß den Ausnahmezustand über ganz Spanien 
zu verhängen. — Die ſpaniſche Regierung hal 


ihre Konſulate in Italien und Oeſterreich ange⸗ 


wieſen, den in Goerz weilenden Krouprätendeuten 
Don Carlos zu überwachen, weil augeblich 
zwiſchen den karliſtiſchen Führern in Spanien 
und Don Carlos ein reger Depeſchenwechſel ſtatt⸗ 
findet. Don Carlos ſoll die jetzigen Aufſtände 


Provinzielle Un ſeban. 


Ueber den geſtern Morgen erfolgten Eiſen⸗ 


bahnunfall in der Nähe von Demmin bringt die 
„Stralſ. Ztg.“ eine ausführliche Meldung: Die 
über die Peene führende Elſenbahnbrücke, deren 


einer Theil ſich in Reparatur befand, iſt beim 


Paſſiren des Perſonenzuges Nr. 214, welchen 


Stralſund um 7 Uhr 23 Min. verläßt, eingeſtürz! 


und hat die beim Brückenbau beſchäftigten Ar⸗ 


schen 
ferner 


D. R. F. 


ſeitens der Regierung nicht abge⸗ Nach 


Die 


und der philoſophiſchen Fakultät 


Hertzberg, Marie geb. Beyer, zu YV 


ever 
sowie 65 edle Reit- u. Wa genpferde u. 
1020 sonstige werthvolle Gewinne. 


A. Schrader, Hannover, 
chulzensträsse 32, & A. HMakelovwv, Frauenstrasse 9. 


Aachener 


Uber 50000 im Gebrauch 


Houbens Gashe izoſen 


Prospecte gratis. Vertreter an fast allen Plätzen. 


Pariser 


oder deren Zahlstellen. 


ad Warmbrunn 
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Grossart, r 
d. Nieren u, Blase, 


Wannen-, — ei 
Aden eee 


F 
{ ort, Station der 
a a Zweigbahn Wutha- 
Ruhla. Herrlichst 
2 gelegen, IIustrirte 
im Thür Wald Prospekte gratis d, | —— üñĩł 7k6k6 i 
x d. Kur-Comite, 
Soolbad und Luftkurort 
ist der landschaftlich schönste Ort Norddeutschl.; 
mit unvergleichl. reiner, kräftigender ozonreich: ı 
Luft (Prof. „ Bergmann) und bat 100 km Pro- 
menadenwege. Wirksame Soolbäder gegen 
Scrophulose, Nerven- und Frauenleiden etc. 
Pichtennedel- u. sonst. medic. Bäder und Inhala- 
torium. Krodo bester Kochsalz-) Brunnen] 
zegen alle katarıhal. und Verdauungs- Leiden. 
Gebirgsqueltwasser.- Leitung. Bahn und Fern- 
her. Office. Saisonanfang 15, Mai. Zahl 
reiche Privatwohn. in allen Preislagen. Prosp. 
und Wohnungsverzeichn, gratis vom Herzog- 
lich. Badecommissariate. 
Bad Kissingen 
Hotel u. Penſion Sauner I. N. 


nahe den Heilquellen an der Lindesmühlpromenade in 
freier, ruhiger m A Ales; . er | 
7 w per 5 em Dial 
Beſigzer ſeit 1. Jan. 1900. Internationale 


Massage etc, 
een, Reunions, 


rA 


J.&.Houben Sohn Carl Hachen. 


Vertreter: Ernst Simon, Turnerstrasse 33 F. 


b, Rheumatismus, Gicht, Zuckerharnruhr, beider 
erven-,.Frauen- und Hautkrankheiten, Trink- u. 
Moor-, Kohlenskure-, electr. Ther 


Theater, prachtvolle Lawn- Tennis- 


1 pie A. er ain an = 5 
durch-“ and e- Verwaltung 
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beiter, den Monteur, die Lokomotive des Zuges 
und den Kohlenwagen mit in die Tiefe geriſſen. 
anderen Meldungen ſind auch noch der 
Poſtwagen und der Speisewagen des D⸗Zuges, 
welcher mit dieſem Zuge nach Berlin zurückbeför⸗ 
dert wird, in die Peene geſtürzt. Der übrige 
Theil des Zuges blieb zum Theil auf dem 
Geleiſe ſtehen, zum Theil ſchräg über der Ein⸗ 
ſturzſtelle hängen, da glücklicherweiſe ein Theil 
der Kettenverbindung zwiſchen den Wagen beim 
Sturz der Lokomotive geriſſen war. Die Inſaſſen 
des Zuges kamen alſo mit dem Schrecken davon. 
Der Maſchinenführer und der Heizer retteten 
ſich durch Schwimmen. Der verunglückte Mon⸗ 
teur, welcher die Verſtärkungsarbeiten an der 
Brücke zu leiten hatte, wurde unter den Trüm⸗ 
mern begraben und ertrank im Fluſſe. Die 
fünf Arbeiter, welche nebſt dem Mouteur von 
der Firma Glauchhammer zu Rieſa in Sachſen 
den Arbeiten an der Brücke beauftragt 
waren, erlitten bei dem Sturz mehr oder minder 
ſchwere Verletzungen. Ein aus Demmin ſtam⸗ 
mender Arbeiter erlag bald darauf den erlittenen 
ſchrecklichen Verwundungen. — Bei der Univerſität 
Greifswald fand geſtern der diesjährige Rek⸗ 
toratawechſel ſtatt. Der bisherige Rektor, Prof. 
Dr. Bernheim, gedachte in ſeinem Riickblick über 
das verfloſſene Amts jahr zunächſt des Todes 
unſeres früheren Oberpräſidenten, Frhrn. v. Putt⸗ 
kamer, und begrüßte zugleich den Nachfolger 
deſſelben, Herrn Fehrn. v. Maltzahn⸗Gültz, wel⸗ 
cher zum erſten Male in ſeiner neuen Würde 
dem Rektoratswechſel bewohnte. Die Frequenz 
der Univerſität beträgt für das Sommer⸗Semeſter 
1900: 872 (wovon 13 Hörer), davon gehören 
der theologiſchen Fakultät 191, der juriſtiſchen 
kultät 210, der mediziniſchen Fakultät 296 
162 au. 
Geſtorben ſind 3 Studirende. Es promovirten 
in der mediziniſchen Fakul ät 13, in der juriſti⸗ 
ſchen 57, in der philoſophiſchen 22 Studirende; 
die juriſtiſche Fakultät nahm eine Ehrenpromotion 
vor und rite wurden promovirt in der theologi⸗ 
ſchen Fakultät 1 Lizentiat. Der Rektor, Prof. 
Dr. Haußleiter, hielt nach Ablegung des Eides 
feine Antrittsrede über „Beiträge zur Würdigung 
der Offenbarung St. Johannis und ihres älteſten 
lateiniſchen Auslegers, Viktoriuns von Pettau“. 
Als erſte Amtshandlung verkündete er ſodann 
das Ergebniß der Preisar beiten. In der theolo- 
giſchen Fakultät wurden die Arbeiten des stud, 
theol. Bruno Krauſe und des stud. theol. Fritz 
Wilke mit dem vollen, die des stud. theol. Kar! 
Ahlert mit dem halben Preiſe ausgezeichnet. Die 
Preisarbeiten der juriſtiſchen und mediziniſchen 
Fakultät haben keine Bearbeiter gefunden. In 
der philoſophiſchen Fakultät wurden die Arbeiten 
der stud. phil. Paul Schulze und Hermann Hartwig 
mit dem auf 240 Mark erhöhten Preiſe, des 
stud. phil. Karl Arnold mit dem auf 170 Mark 
erhöhten halben Preiſe und stud. phil. Karl 
Vogel mit dem halben Preiſe von 100 Mark 


® 


ausgezeichnet. Am Abend. veranitaltete die 
Studentenſchaft zu Ehren des ſcheidenden 
und des neuen Rektors einen Fackelzug. — 


Auf Antrag der verwittweten Frau Kaufmann 

ee i. Nienftetlin ff. 
über das ihr und ihren Kindern — den Erben 
des verſtorbenen Kaufmanns Paul Hertzberg —, 
mit welchen ſie die Gütergemeinſchaft fortſetzt, 
gehörige Geſamtgut das Konkursverfahren er⸗ 
öffnet. — In Damgarten feierte der dortige 
Kriegerverein ſein 25 jähriges Stiftungsfeſt. — 
Iu Kenz bei Barth feierte der emer, Küſter 
und Lehrer Der Martens 5 ſeine Ehefrau 


Zur beſonderen 


das der go 8 

Free des Jide paare war am Morgen dee 
feſtlichen Tages von dem Herrn Oberpräſidenten 
unſerer Provinz und deſſen Gemahlin, in derer 
Begüterung der Jubilar faſt ein Menſchenaltei 
hindurch in ſeltener Treue ſeines Amtes ge⸗ 
waltet, ein Glückwunſchſchreiben und eine Kiſte 
edlen Weines eingetroffen. — In Bernsdorf 
bei Neufteltin brannten ſämtliche Gebäude de 
Bauerhofsbeſitzers Buchholz mit allem Inhal 
nieder. Der ganze Viehſtand mit Ausnahme 
der Pferde wurde ein Raub der Flammen. 
In dem Dorfe Gr. Schwarzſee bei Tempel 


burg brannten, wie der „Nordd. Pr.“ gemelde 


wird, in der Nacht vom 13. zum 14. d. Mle. 
6 Gehöfte mit 22 Gebärden nieder. Bel den, 
Brande in Mitleidenschaft gezogen wurden die 
Eigenthümer Schulz, Butzke, Märtens, Spiegel, 
Witzke, Dumke, Kleier und Dlltberner, ſowie der 
Bauer Wieſe und der Schmiedemeiſter Buſſian. 
Das abgebrannte Viertel liegt an der Landſtraße 
nach Neudorf zu. it 


Sung Zu i 


Badesfen 


D. R. p. 


Cooks Reisen zur 


Weltausstellung. 


Vortellhafteste Gelegenheit zum Besuche von Paris. 
Beliebig langer Aufenthalt." Prospecie gratis von 


Thomas Cook & Sohn, Köln, 


*) 


U. d. M., Bahnstation 


ji, Riesengeb,, 346 m 


6 schwefelhalt. Thermalquellen . 


er 


Klimat, Kurort a; ns 


LOSE a 1 Mark 


I 


0. 
Leiden d. Verdauungsorgane. 
Badekuren. Bassin-, 
Eik. Anstalt f. 
Fusse d. Riesengeb, — Herrl. 
andere 


in Warmbrunn, sowie durch a komplett & 1,50 M. 
IIn VW.. 21, Unter den Länden 75. 


Stettiner Nachrichten 
Stettin, 16. Mal. Wie verlautet, werden 
die preußiſchen Schulbehörden allgemein ame 
gewieſen werden, dafür zu ſorgen, daß bei dem 
naturkundlichen Unterricht regelmäßig auf die 
Bedeutung einer zweckmäßigen Zahn⸗ und 
Mundpflege, namentlich in vor 
Hinſicht, nachdrücklich hinge wieſen und den 
Schülern eine entſprechende Anleitung eben 
werde. Anlaß dazu dürften die recht ungünſtigen 
Ergebniſſe der vor einiger Zeit vorgenommenen 
Unterſuchungen über die Beſchaffenheit der Zähne 
der Schulkinder gegeben haben. f — 

— Das 18. Verzeichniß der bei dem Reich⸗g 
tag eingegangenen Petitionen enthält die 
3 welche für die Provinz Pommern be⸗ 
ſonderes Intereſſe haben: Die Vorſteher der 
Kaufmannſchaft zu Stettin bitten um Ablehnung 
des von der 21. Kommiſſion zu $ 10e des Ent⸗ 
wurfs der Novelle zum Gewerbe⸗Uufallverſiche⸗ 
rungsgeſetz gefaßten Beſchluſſes auf Erböhung 
des geſetzlichen Reſervefonds; Arbeiterfrau 
Laatz zu Stettin bittet um Rechtsſchutz; der 
Verein der Liqu eurfabrikanten und Branntwein⸗ 
intereſſenten Deutſchlands und der Verein deutſcher 
Spiritus iutereſſenten bitten, den zur Deckung der 
Koſten für die Flottenvermehrung vorgeſchlagenen 
Zollerhöhungen auf ausläudiihe Branntweine 
die Zuſtimmung zu verſagen; der Zentralrath 
der deutſchen Gewerkvereine bittet um Abände⸗ 
rung des Entwurfs der Novelle zum Gewerbe⸗ 
Unfallverſicherungsgeſetz (Beſeitigung bezw. Ab⸗ 
kürzung der Karenzzeit, Betheiligung der freien 
nationalen Hülfskaſſen au der Wahl der Arbeiter⸗ 
vertreter, Mitwirkung der Arbeitervertreter bei 
der Rentenfeſtſtellung; der Verband der deutſchen 
Berufsgenoſſen bittet gleich falls um Abänderung 
des Entwurfs der angeführten Novelle (terri⸗ 
toriale Schiedsgerichte, Ueberweiſung der Rente 
bei Aufnahme des Empfäugers in eine Heil⸗ 
anftalt, Echöhung des Reſervefonds ꝛc.); Kaufe 
mann Ernft Nehls und Genoſſen in Paſewalk 
bitten um Ablehnung des Geſetzentwurfs betr. 
die Bekämpfung gemeingefährlicher Krankheiten. 

en Oberpoſtdirektions bezirk Stettin bes 
trug die Einnahme an Wechſelſtempel⸗ 
ſteuer im Monat April 10 296 Mark, gegen 
8935,40 Mark im April v. J., mithin in dieſem 
Jahre 1360,60 Mark mehr. 

— Der Reg.⸗Aſſeſſor Haſſenſtein zu 
Gumbinnen iſt der königl. Regierung zu Strals 
275 zur weiteren dienſtlichen Verwendung über⸗ 
wieſen. 

— Lazareth⸗Inſpektor Bethke in Stralſund 
iſt zum Lazareth⸗Verwaltungs⸗Inſpektor, und 
Zahlmeiſter⸗Aſpirant Wilkens zum Zahlmeiſter 
beim 2. Armee⸗Korps ernannt. 

— Nach Kiautſchou werden jetzt SH uf > 
leute geſucht und zwar ſolche, welche ſchon 
in Deutſchland als Schutzleute gedient haben. 
Bedingung it, daß der Bewerber vollkommen ges 
ſund, gut geelnet und ledig iſt; die Beſoldung 
beträgt 8200 Mark für das Jahr ſowie freie 
in- und Rückfahrt. Der in den Reichsſchutz⸗ 
manns dienſt Uebertretende muß ſich auf minde⸗ 
ſtens 3 Jahre verpflichten und kann ſodann wie⸗ 
der in den Dienſt eintreten, den er in der Hei⸗ 
math verlaſſen hat, ohne im Avaucement den 
geringſten Nacht heil zu erleiden, denn die in der 
Kolonie verbrachten Dienſtjahre werden auch in 
der Heimath als gelelſtet angerechnet. 
Eine von dem hieſigen Pionier⸗ 
Bataillon nach Swinemünde entſandte Ab⸗ 
thellung führt dort Uebungsarbeiten am Strande 
in der des Da eh 8 

— Der Beginn der Neifezeit veranſaßt pie 
königl. Eiſenbahn⸗Direktion Berlin darauf hinzu⸗ 
weiſen, daß Beſtellungen auf zuſammen⸗ 
tellbare Fahrſcheinhefte ohne irgend 
welche Beſchränkung ſchon geraume Zeit vor An⸗ 
ritt der Reiſe aufgegeben werden können und 
daß es ſich bei Reiſen, die gleich zu Anfang der 
Schill⸗ und Gerichtöferien unternommen werden 
ſollen, dkingend empfiehlt, dieſe Fahrſcheinhefte 
nöglichſt zeitig zu beſtellen, weil unmittelbar vor 
zen Ferien ein ſo großer Andrang ſtattzufinden 
öflegt, daß für die pünktliche Ausfertigung der 
Fahrſcheinhefte innerhalb der regelmäßigen Be⸗ 
tellfriſt keine Gewähr übernommen werden kann. 
die Direktion macht beſonders darauf aufmerk⸗ 
am, daß innerhalb des preußiſchen Staats bahn⸗ 
gebietes, wenngleich nur für bestimmte, aus dem 
Verzeichniß erſichtliche Strecken Fahrſcheine auf⸗ 
liegen, die Reiſe dennoch von einen beliebigen 
an der Fahrſcheinſtrecke belegenen Station ange 
treten oder beendet werden kaun, ohne daß Dede 
halb die ganze Strecke bezahlt zu werden braucht. 
Die Ausgabeſtellen ſiud nämlich angewieſen⸗ 


— 
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Stotterer 


eheilt. Nie Rückfall. Koſtenlos, wenn unheil⸗ 
Krone un, O. HMausdörfer, 


Inſt. Breslau, Nachodſtr. 1. 


odſtr. 1. „%: — 

1 ſowie Unterricht in 
Nachhülfeſtunden, der Stenographie 
(Stolze-Schrey), ertheilt ein Schüler der erſten Klaſſe 
hies. Mittelschule Nag. Lludenſtr. 25 im Nauieggeſch. 


Söhne ängeschener Eltern. 


die den Gärtnerberuf ergreifen ſollen, finden Oſtern 
Re günſtigen Bedingungen Aufnahme und zeitgemäße 
Ausbildung reſp. Berechtigung 3. I- fähr⸗freiw. Dienft 


|härtner-Lehranstali Köstritz 


____Gbiteingen). Auskunft d. Direktion 


| A "richiskarten!!! 


künstlerisch ausgeführt, 100 Stück 2 BL, 
sortirt. 


Billige Lektüre!!! 
Jahrgang 1899 und früher, 
von Land und Meer, Gartenlaube, Gute 
Stunde, Illustr. Welt, Fliegende Blätier & 2 XI., 
Daheim, Romanbibliothek, Berliner IIlustr. Zeitung, 
‚Das neue Blatt, Heitere Welt, per Jahrgang 


Berlin, Besselstr. 11 A. 


& Germania, 
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a 5 ecken Blanko⸗ . 
— Fans deln Seegen. deren Gebegüch gelacht hake, 


derz berechnet werden. a 
Um 11. Juni cc. wird in Waldkirch eine 
bsbanknebenſtelle mit Riaſſeneinrichtung und 
dbeſchränktem Giroverkehr eröffnet. 
= Im Bellevne⸗ 
Den und Freitag der nene Schwank 
8 chzeitstag“ wiederholt, Sonnabend gelangt 
Aung bei kleinen Preiſen Sudermaun's 
e“ zur Aufführung, am Sountag Abend 


— 
[3 


* In der 
Vereins 
auf Grund des 


berichts ein Antrag auf theilweiſe Abtragung der 


— Mit b 1 
Spezialitäten⸗Vorſtellungen in Engelharbtd 


„Philharmonie“ fand letzte Nacht 
En Angeſtellten der 


Ein Herr 
aßler aus \ 

gerem Vortrage über die Ziele und Aufgaben 
des von ihm vertretenen „Verbandes der Han⸗ 
dels⸗ und Transportarbeiter“, für den Redner 
agitirte. Aus einer Mittheilung des 
daß zur gleichen Zeit wie hier auch in 
Feenpalaſt eine Verſammlung von 
Straßenbahnangeſtellten einberufen ſei, ließ ſich 
entnehmen, daß eine weitergreifende Bewegung 
zur Beſſerung ihrer wirthſchaftlichen Lage unter 
dieſen Augeſtellten privater Verkehrsiuſtitule im 
Gange iſt. Vornehmlich ſcheint es ſich um Ge⸗ 
haltserhöhung und Herabſetzung der Dienſtzeit 
für Wagenführer und Schaffner zu handeln, doch 
wurden Strecken⸗ und 1 8 ebenfalls 
erwähnt. Das Anfangsgeſtalt der Wagenführer 
beträgt, wie mitgetheilt wurde, nur 62 Mark 
und die Klage über unzureichende Entlohnung 
würde demnach nicht unberechtigt erſcheinen. 
Grund zur Beſchwerde giebt ferner die lange 
. er! wi En aneh von Wagen 
ührern mern zu rbeitsl 
außerhalb ihrer dienſtlichen Thitigte gen 
Berſammlung wählte aus ihrer Mitte eine 
Kommiſſion, welche in der angedeuteten Richtung 
beſtimmte Forderungen zu fixiren und auf Grund 
derſelben Verhandlungen einzuleiten haben 

* Die Hamburger Sänger erz 
fortgeſetzt mit dem 
— 11 die Singweiſe 
erfolge un 1 de 
dier bereits volksthümlich geworden. Die nächſte 
Aufführung dieſes beliebten Enſembles findet am 

F tatt. 3 
— 8 Surfbruder Buggenhagen, über deſſen 
Selbſtmordverſuch wir berichteten, it im ſtädti⸗ 
ſchen Kraukenhauſe feiner Verletzung erlegen. 

„ Im Haufe Bogislavftraße 46 wurde eiue 
Bodenkammer mittelſt Nachſchlüſſels geöffnet und 
Kleidungsſtücke ſowie Wirthſchaftsgegenſtände im 
Werthe von etwa 60 Mark geſtohleu. 

* In einem Feuſter des Hebammen⸗Lehr⸗ 
inſtituts wurde heute früh die Leiche eluer 
Frau, angeblich der Wirthſchafterin des Juſtituts, 
aufgefunden. Um den Kopf waren Tucher ge⸗ 
ſchlungen, die jedenfalls mit em narkotiſchen 
Mittel getränkt geweſen find. Mau nimmt an, 
daß die Frau ſich habe aus dein Feuſter ſtürzen 


Tafellieder, Feſtreden und Prologe fertigt in kurzer 
Zelt. Aluline Wolff, Frauenſtr. 12, 2 Tr. 


5 „Unt. à St. 60. , g. e. gepr. u. erf. 
ehre > H. Ronf⸗R. Gräber, Kl. Domſtr. 1. 


reunde des Reiches Golles. 


ente Donnerſtag, Abends 7 Uhr, 
im r 2 Evangeliſchen Vereinshauſes, 
Eliſabethſtr. 58. N Paſtor. 


Günſtiger 
Gelegenheitskauf. 


Da nicht Fachmann, verkaufe oder verpachte äußerſt 
preisw. unweit Frankfurt a. O. belegene 


Dampf⸗ u. Waſſermühle 


mit Ländereien, Wieſen zꝛc., lebendem und todtem 


Inventar. Die Mühle ſteht auf der Höhe der Zeit 
Genn zur en⸗ und Roggenmüllerei eingerichtet. 
7 —— | Tägliche Bel, 
nit z zobr. Beefen beiriehen e ee 
8 Breitkreuz, Lebus. 


Nachweislich ſtottgehende 
Buch-, Papier- und Galanterie: 
waaren⸗ Handlung, 


der nuit Mi 
— cm Stadt Pommerns mit Präparanden⸗ 
uſtalt iſt ſofort veranderungshalber zu verkaufen. 
ur Uebernahme ſind 4000 % erforderlich. 


Offerten zu richten Hr. Wunder, Maſſow. 


— — 


:. . ĩ ͤ 8 
hafte Kaplitalsanlage. 
eee e e. hieſ. Grdſicks. muß ich mein i 
chön gel. heilteft, ad Polzin (icht ie. big. 
Hund ü m. Lad. z. Id. Geſchäft geeiß., er, g 
N. gt. Acker u. Wieſ., ſow Gart. u. M. a. 2. Markt 2 gi 
Bauſtelle ſofort verk. Witte, Stett.⸗Grab. Langeſt. DU. 


Ein Meiereigebüfe uch bei beſcheidenen An: 
ie PR FA — Waky, 
Reußen, Poſt Dorothowo. 


Ein Boot 


6s Perſonen, gebraucht 
„ zu kaufen 


ver gut erhalten 
geſuch t. Offerten unter N. NI. 
an die Exp. d. Zig, Kirchplatz 3, erbeten 


Theater wird 


nach Konitz abzureiſen. 


Die 


— 2 piel „Die 
lde“ ſtürmiſche Heiterkeits⸗]Menſch heir 
9 5 des luſtigen Trios iſt 


blieben, ſah Cordiff auch ſein Kind nicht. 


Buchbinderel, ohne Konkurrenz, in] 


wollen, nachdem fie vou dem. bin 
ae dei die Narkoſe iſt 


Berhaftet 
mann Emil Wendlandt wegen Diebftahfe. 


; Gerichts⸗Zeitung. 


Strafkam me 


hatte ſich heute 


geweſen. 
ſtrafe in 
— Der 


Höhe von 50 N 


ſprach: 


einzuführen ſeien, um Geltung zu erlangen, ſo 


in die eiuverleibten Vororte eingeführt werden, 


um Geltung zu erlangen. 


— 


Vermiſchte Nachrichten. 


— Zum Morde in Konitz werden behö ' d⸗ 
licherſeits neue Maßnahmen getroffen. Geſtern 
erhielten die beiden Gerichtsphyſici, Sanitätsrath 


Dr. Mittenzweig und Dr. Stürmer, die tele 


graphiſche Aufforderung, ſo ſchleunigſt wie möalich 
Die Leichentheile Win⸗ 
ers wurden geſtern Nacht nach dem Kra ken⸗ 
hauſe übergeführt. Heute findet die Nachſektion 
durch die Gerichtsärzte Mittenzweig und Straß⸗ 
mann aus Verlin ſtatt. 

— [Die Braut ihres eigenen Vaters.] In 
Gefahr, der Gatte ſeiuer Tochter zu werden, 
gerieth der in Toledo (Ohio) wohnhafte Farm⸗ 


arbeiter Adam Cordiff. Derſelbe begab ſich vor 
einigen Tagen nach Charleſton, um dort Lucy 
Cole zu heirathen, mit der er ſeit längerer Zeit 
Am Abend vor der Hochzeit ſatz 


Mädchen eingeſperrt. 
ſich eine Exiſtenz zu gründen, aber als er damit 
endlich erfolgreich war und ſeine Gattin zu ſich 
nehmen wollle, ſtarb dieſelbe, nachdem ſie einem 
Kinde das Leben gegeben. Da alle Verbin⸗ 
dungen mit den Eltern ſeiner Gattin 1 
a9: 
ſelbe wurde ſpäter von Verwandten der vers 
ſtorbenen Frau, einer Familie Cole in Baltimore, 
adoptirt, und Cordiff verlor es aus den Augen. 
15 wird die Tochter dem Vater den Haushalt 
uhren. 
r — fSeltfame Teſtamentsklauſel.] Um nicht 
dereinſt als Scheintodte beerdigt zu werden, hat 


FFC 


Elysium - Theater. 


Direktion: F. Gluth. 


Fernſprecher 8039. 


8 
8 
3 
3 


roſc.⸗Logen 2 Ml., 
W 0,60 Mk., num. 


milienkarten für die 


3 r Plätze: 
Preiſe de 2. En. 
Garten- Abonnement Ja 

er Verkauf aller 
R Geht heim, Bertinerther 1, und im 
Kaſſenöffnung 6 055 


8680 


Sees 


Politzerſtraße 39.—40. 
Bröffnung 80 


Auftreten nur er ſter 


dem Betäubungsmittel 
jedoch 


5 eh } t den Sturz verhindert. 
Breite. nach der Rare chen Enifernng bejonr fofort eingetreten und Be dier ider Boots 


Vor der erften 


daß alsbald ein Zug auf 
ef er ie 
en 


Straffenat des Kammergerichts hatte 
und hat Herr in einer Strafſache den Angeklagten R. v. F. 
unter Vernichtung der Vorentſcheidungen freige⸗ 
es folgenden Grundſatz aus⸗ 
Wie bei der Einverleibung von neuen 
Landestheilen die vorhandenen Geſetze dort erſt 


müſſen auch bei der Einverleibung von Vorotten Flu 
in Stadtgemeinden die in letzteren beſtehenden 
Polizeiverordnungen durch gehörige Publikation 


© ſich noch bemerken, 


5 Sonntag, den 20. Mai: 
Eröffnungs- 
Die Grossstadtluft‘, 


Luſtſpiel in 4 Akten von Dr. O. Blumenthal und Kadelburg. 


A uhr: Garten⸗Konzertf. u uhr. 


Parquetloge 1,50 Mk., Rangloge 1,25 Mk., Parquet 


„Karten findet ſtatt bei Herrn 
ewf Elyſium⸗Theater. 


Anfang der Vorſtellung 7½ Uhr. 


8 sb eee une Salſonſchlager der Hamburger Sänger. 


| Specialitäten s 0 
Bock-Brauerei 


— 


— 


nnabend; den 


Kräfte, ſtreng dezentes, 
gewähltes 


Großes Garten 


ausgeführt von der Kapelle des Pommerſchen 


elne Dame aus Tuinsburg in der Nähe von ſie dürften jedoch in die letzten, Tage nach 

dauß merkwürdige Hhmmelfahrt oder ven Anfang der Pfingſtwoche 
Klauſel in ihr Teſtament aufnehmen laffen. Sie fallen und ſich 
hat dieſem ihr beſonders wichtigen Paragraphen Pfingſten hinausziehen. Nach der zweiten, am 
„Bevor mein Leib in Freitag beginnenden 
die Erde geſenkt wird, ordne ich an und fordere | betr, 
ich, daß nach genauefter Autopſie entweder mein Berathung des vom Herrenhauſe wiederum abe 


Akron im Staate Ohio eine ga 


folgende Faſſung gegeben: 


Herz und mein Gehirn völlig von dem übrigen 
Körper abgetrennt werde, oder daß eine ſichere 


den Kopf ſchießt. 
immer in meiner Todesſtunde 
Lager weilt, er ſei von mir augefleht, 
Liebesdienſt zu leiſten. Sollte wider 
bei meinem Hinſcheiden keine mir verwandte oder 


die ſich 


Wer von meinen 


mir dieſen 


Seite gemeldete Höhe von 173.000 Mark. 
meyer hatte das Vorſchuß⸗ und Depoſitenkonto 
zu verwalten. Er genoß ein unbegrenztes Ver⸗ 
trauen, was den Umſtand erklärlich macht, daß 
die Unterſchlagungen beinahe ein Dezennium 
hindurch ausgeführt werden konnten. Um den 
von ihm geführten Aufwand erklärlich zu machen, 
verſicherte Tiemeyer öfters, daß er einen reichen 
Better in Kalifornien habe, der ihn mit Geld 
unterſtütze. Durch einen Zufall kam man endlich 
dahinter, daß es mit Tiemeyerd Kaſſeuführung 
nicht ganz richtig ſein müſſe, und ordnete ſeine 
Verſetzung in ein anderes Reſſort an. Dies war 
für den untreuen Beamten das Signal zur 


t. 

Nom, 15. Mai. Wie alljährlich, fuhren 
auch heute zu Ehren der Santa Lucia die Be⸗ 
wohner von Capranica, Caprarola und Sutri 
auf feſtlich geſchmückten Barken zum Heiligthum 
über den Vicoſee. Bei der Rückkehr kippten, 
300 Meter vom Lande, einige der Boote um, 
und alle Inſaſſen, Männer, Frauen und Kinder, 
fielen ins Waſſer. Auf das bherzzerreitzende 
Schreien der Uuglücklichen verſuchten Karabinieri 
mit drei Barken das Rettungswerk; aver das 
erſte Rettungsboot, an welches ſich die Ectriu⸗ 
kenden in ihrer Verzweiflung klammerten, ging 
unter. Dreißig Perſonen Find ertrunken. 18 
jetzt wurden acht Leichen aufgefiſcht. Nur ſieben 
Perſonen konnten gerettet werden. 


Humoriſtiſehes. 

Aus „Lustige Welt“ (Verlag von Geor 
Berlin 8 1 Nee a 1.30, eh 

Die r Fremder: „Sie 
ſcheinen viel Regen zu haben in München ?“ — 
Münchener: „Ja, das iſt auch nothwendig, ſonſt 
würden viele bald 's Waſſer nimmer kennen“. 5 

[Giebt's ja garnicht.] Braut: „Höre, Emil, 
ich will Dir etwas erzählen, das wird Dir im⸗ 
poniren“. — Bräutigam (Offizier): „So was 
giebt's ja garnicht“ 


E. Nagel, 


N ha 

jährige Mutter bei mir!“ — Yetrathsvermitiler ; 
185 85 macht 9 de el wir auch 
noch unter!“ . 

[Grob.] A.: Der Mann dort hat mich einen 
Lügner, einen Lumpen und einen Schurken ges 
nannt. Würden Sie mir rathen, mich mit ihm 
zu duelliren?“ — B.: Gewiß; es giebt ja nichts 
Edleres, als für die Wahrheit zu kämpfen“. 

[Frontdienſt.] Oberſt: „Unteroffizier, was 
laſſen Sie denn die Mannſchaft da machen?“ — 
Unteroffizier: „s Maul halten, Herr Oberſt“ “ 


Neueſte Nachrichten. 


Berlin, 16. Mai. In gewiſſen Kreiſen des 
Abgeorduetenhauſes gilt es als ſicher, daß die 
Tagung des Landtages über Pfingſten hinaus 
dauern wird. Ueber den Beginn der Pfingits 
ferien iſt jedoch offiziell noch nichts beſtimmt; 


. 


Fernſprecher 3039. 


Vorſtellung: 


Balkon 0,50 Mk. 
Saiſon 3 Mk., für 1 Perſon 2 Mk. 
R. Grahe, Königsthor 9, Herrn 


mmer ⸗Thealer 


Halteſtelle d. elektr. Bahn. 55 


19. Mai. 


für Familienpublitum 


en⸗Konzert, 2 


Feld⸗Artilleric Regiments Nr. 2. 


Hand mir zwei Kugeln in das Herz und zwei in vinz Schleſien, da bis dahin die betr. Kommiſſion 
Freunden die zweite Leſung beendet und den Bericht ſeſt⸗ 
an meinem letzten geſtellt haben wird, folgen. 


Erwarten nalen Weltſtreit um die Weltmeiſterſchaft im 


k, Rußland und Rumänien werden dieſerhalb eine 


im Maffia⸗Prozeß führende Gerichtsrath Nigro 


zelnummer 


® 
S 


bei dauernder Stellung geſucht. Offerten nebſt An⸗ 


8 
88 
® 
3 
S 
8 
S 
8 


Ber 1 Stern“ 


Große Specialitäteu⸗Vorſtellung. 


und einen Empfang nachſuche. Im gegeutheiligen 
foteh Bar einen ds 


Falle würde er 


sbeſuch 
zugestehen. i 


bis in die erſte Woche 


Leſung des Geſetzentwurfes 


die Waarenhausſteuer ſoll die nochmalige 
änderten‘ Gejegentiinfes betr. Maßnahmen zur | Getreideprels Notirungen der vaudioiett 
erhütung von Hochwaſſergefahren in der Pro⸗ ſchaftskammer für Pommern. 


Am 16. Mai wurde für inländiſches Ge⸗ 
trelde in nachſtehenden Bezirken gezahlt: Bi 

Stettin: Roggen 147,00 bis 149.00, Weizen 
149,00 bis 151,00, Gerfte 130,00 bis 132,00, 
Hafer 136,00 bis 140,00, Kartoffeln —,.— bi 


—.— Mark. 

Int Stettin (nach Ermittelung): Roggen 
148,00, Weizen 151,00, Gerſte 132.00, Hafer 
137,00 bis —,—, Kartoffeln —.— Mark. 

Stolp: Roggen 143,00 bis —,—, 
150,00 bis —.—, Gerſte —, 2 —.— 
Hafer 127,00 bis —,—, Kartoffeln —,— bis 


Bei dem geſtern beendigten internatio⸗ 


rbmiſch⸗griechiſchen Ringkampf erhielt den erſten 
Preis, 3000 Mark und die von Reinhold Begas 
geſtiftete Statue eines Ringkämpfers, Paul Pons, 
den zweiten Preis, 1500 Mark, Heinrich Eberle, 
den dritten Preis, 1000 Mark, Beuncairois, und 
den vierten Preis, 500 Mark, Hitzler. 

Wien, 16. Mai. Nach verläßlichen Peſter 


Meldungen werden die Verhandlungen zwiſchen —— Mark. 
Oeſterreich und Ungarn wegen Befreiung der Platz Stolp: Noggen 143,00, Weizen 
ungariſchen Staatspapiere von öſterreichiſchen] 150,00, Gerſte —,—, Hafer 197,00 Mark. 


Rentenſteuern zu befriedigendem Abſchluß ge⸗ 
langen. — Die ungariſche Regierung bewilligte 
die von Oeſterreich geforderte Tariferleichterung 
für öſterreichiſche Waaren. 

Peſt, 16. Mai. Die Verhandlungen zwiſchen 
Oeſterreich⸗Ungarn, Rußland und Rumänien in 
Angelegenheit der Erhebung der Schifffahrts⸗ 
gebühren am Eiſernen Thore ſind geſcheitert. 


Neuſtettin: Roggen 141,00 bis —.— 
Weizen 160,00 bis —,—, Gerſte —,— bis 
Hafer 133,50 bis —.—, Saathafer 
bis Kartoffeln —,— bis —,— 


EL; 


2 


atz Neuſtettin: Roggen 141,00, Weizen 
160,00, wafer 133,50 Mark. 

Naugard: Roggen 143,00 bis —.—, 
Weizen —,— bis —,—, Gerſte --,— bis —,—, 
Hafer —,.— bis —,—, Kartoffelu —.— bis 
2 Mark. 7 

Anklam: Roggen 143,00 bis 145,00, 
Welzen 147,00 bis 149,00, Gerſte 130,00 bis 
132,00, Hafer 129,00 bis 130,00, Kartoſſeln 
—.— dies —.— Mark. 

Platz Anklam: Roggen 144,00, Weizen 
149,00, Gerſte 132,00, Hafer 130,00 Mark. 
Roggen 142,00 bis —,— 
Weizen 148,00 bis —,—, Gerſte —.— bis 

—, Hafer 130,00 bis —.—, Saatgerſte 
—,—, Kartoffeln 34,00 bis —,— Mark. 
Platz Greifswald: Roggen 145,00, Weizen 


147,00, Gerſte —,—, Hafer —,— Mark 


Note an die übrigen Mächte richten. 

Rom, 16. Mai. Die allgemeine Anſicht 
geht dahin, daß die Kammer bereits heute auf⸗ 
gelöſt werden wird, daß die Neuwahlen am 10. 
und die Stichwahlen am 17. Juni ſtattfinden 
werden. 

Palermo, 16. Mai. Der die Unterſuchung 
ift plötzlich geſtorben; alle Auzeichen ſprechen da⸗ 
für, daß derſelbe vergiftet worden. 

London, 16. Mai. Die Gerüchte auf dem 
Kontinent über eine bevorſtehende ruſſiſche An⸗ 
leihe werden in maßgebenden Kreiſen dementirt. 

Belgrad, 16. Mai. Tauſchanovics mußte 
wegen bedenklicher Erkrankung aus dem Pollzei⸗ 
abe in das ſtädtiſche Krankenhaus überführt 
werden. 


Ergänzungsnotirungen vom 15. Mai. 
Platz Berlin (nach Ermittelung): Roggen 
150,00, Weizen 153,00, Gerſte —,— Hafer 
147,00 Mark. 
Platz Danzig: Roggen 140,00 bis 141,00, 
Weizen 148,00 bis 151,00, Gerſte 130,00 bis 
—,.—, Hafer 129,00 bis —,.— Mark. 


Weltmarktpreiſe. 


Telegraphiſche Hepeſchen. 
Paris, 16. Mal. Dem „Gaulols“ zufolge 


iſt Dreyfus geſtern in Paris, aus der Schweiz 
kommend, eingetroffen. Er machte in der Stadt 


verſchiedene Beſuche. Es wurden am 15. Mai gezahlt loko 
Madrid, 16. Mal. Eine Anzahl Mes . er R 
publikaner, welche aus einer Verſammlung 2 


Newhork: Roggen 154,25 Mark, Weizen 
175,50 Mark. „ 
Liverpool: Weizen 169,50 Mark. 


zurückkehrte, begab ſich zum Konſul des Orange⸗ 
Freiſtaats und bezeugte ihre Sympathie für den 


Freiſtaat; fie gab der Hoffnung Ausdruck, daß on Mart Roggen 152,25 Mark, Weizen 
die Unabhängigteit der Republiken gewahrt "Riga: 3 Roggen 152,75 Mark, Weizen 


bleiben möge. 

London, 16. Mai. Einer amtlichen Sta⸗ 
tiſtit zufolge betragen die engliſchen Ver luſte 
bis zum 12. Mai im Ganzen 18 791 Mann. 

London, 16. Mai, Das Kriegsamt ver⸗ 
öffentlicht dieſe Nacht 1 Uhr folgendes Tele⸗ 
gramm Lord Roberis': Kroonſtad, 15. Mai, 
1 Uhr 10 Min. Vormittags: Oberſt Baden 
Powell berichtet unter dem 7. Mai, daß Alles 
in Mafeking gut geht — das Fieber nimmt ab, 
der moraliſche Zuſtand der Truppen iſt eln 
guter. Die Vorräthe würden noch bis Milte 
Juni reichen. £ 

Newyork, 16. Mai. Die Bırrendelegation 
iſt von ſämtlichen im Hafen liegenden Schiffen 
begrüßt und mit unbeſchreiblicher Begeiſterung 
ſeitens der Bevölkerung geſtern empfangen wor⸗ 
den. Am Laudungsplatze in Hoboken wurde die 
Delegation von einer Muſikkapelle, welche die 
Transvaalhymne ſpielte, empfangen und nach 
ihrem Hotel geleitet; eine große Zuſchauermenge, 
welche mit amerikaniſchen und Transvaal⸗Fahnen 
geſchmückt war, begleitete ſie. 

Waſhington, 16. Mai. Präſident Mac 
Kinley erklärte, er werde die geſtern in Newyonk 
eingetroffene Burendelega ion amtlich empfangen, 
wenn fie mit Legitimationspapieren verſehen ſei 


172,75 Mark. 


Magdeburg, 15. Mai. (Rohzucker.) 
Abendbörſe. (1. Produkt Terminpreiſe Tranſito 
fob Hamburg.) Per Mai 10,5 G., 10.50 
B., per Juni 10,55 G., 10,60 B., per Juli 
10,65 G., 10,70 B., per Auguſt 10,75 G., 
10,77½ B., per September 10,47 ½ G., 10,55 
B., per Oktober⸗Dezember 957%, G., 9,62 ½ B. 
Stimmung matt anf ſchwaches Ausland; Kourſe 


5 Pf. niedriger. 

„ 15. Mal. Raffinirtes Petro⸗ 
lenm loko 7,15 B. Schmalz feſt. Wilcox 
in Tubs 36¾ Pf., Armour ſhield in Tubs 36¼ Pf., 
andere Marken in Doppel⸗Eimern 37¾ Pf. — 
Speck ſtetig. 


Vorausſichtliches Wetter B 
für Donnerftag, den 17. Mai. 


Bei etwas milderer Temperatur meiſt klar, 
ohne weſentliche Niederſchläge. 


Verstopfung. 
ens 


Käuflich bei Apothekern, Drogisten und Mineral- 
wasserhändlern, sowie bei Heyl & Meske, Stettin. 
Füllung in ½ und 3/, Literflaschen. 


Ron einer größeren 


Tabak⸗ u. Gigarrenfabrif 


wird ein tüchtiger eingeführter 


eisender 


Waſſerſtand. 
Stettin, 16. Mai. Im Meiter 551 Meer, 


Namilien-Nachrichten aus anderen Zeitungen. 
Vermählt: Herr Juſtus Rothſtein u. Frau Ge.trud 
Rothſtein geb. Weichert [Beyenburg a. d. Wupper]. 
torben: Joh. Wilckens, 70 J. ( Stralſund ]. 
Schriftſetzer Paul Staerke, 35 J. [Anklam]. Ober⸗ 
Poſtaſſiſtent Heinrich Treichel, 33 J Kolberg]. Otto 
Greinte, 22 J [Weitenhagen]., David Klünder, 65 J. 
— Militär⸗Invalide Johann Lüdtke, 59 J. 
[Ruby : 


Gegen Drüsen-, Sorofeln-, Haut-, Knochen-, 
Flechten-, Lungen-, Husten-, Hals-Krank- 
heiten für schwächliche, blutarme Kinder 
empfehle eine Kur mit meinem beliebten, weit 
und breit bekannten und ärztlicherseits viel- 
fach verordneten Lahusen’s Jod-Elsen«- 

Lebherthran. 
Der beste und wirksamste Lebertaran. Ge- 
schmack besonders fein. Leicht und oune 
Widerwillen zu nehmen. Dicsjührige Füllung 
besonders schön. Viele Ärztliche Atteste und 


Hamburger Sänger. 


Donnerſtag auf vielſeitigen Wunſch: er Orfeikalfe, 18 
er - “4 | bis Mai. riginalflaschen grauen Kästen 
„Die Sänger von Finſterwalde a 2 u. 4 Mk. Letztere Grösse für längeren Ge- 
urkomiſches Geſammtſplel von Wil. Wolff. brauch profitlicher. Man fordere stets Leberthran 
von Apotheker Lahusen, Bremen. Nur 80 
allein echt. Nähere Auskunft gern vom Fabri- 
kanten. Stets frisch vorräthie in allen Apo- 


Geihifts-Eintihtung. 


Ein Hamburger Cigarren⸗Eugroshaus richtet 
refpectablen, ſolventen, ur od. cautions⸗ 
fähigen Leuten, welche ſich etablfren wollen, 

Cigarrengeſchäfte 
großſtädtiſchen Stiles unter günſtigen Bedingungen 
ein. Sofortige Offerten möglichſt mit Angabe von 
poſſenden Läden an A. Mathel aus Hamburg, 
Stettin, Hotel „Deutſches Haus“. 

Fordere hiermit ſämmtlich- Gläubiger auf, f. ſchlennigſt 
bei mir zu melden. C. Mallisch, Nemitzerſtr. 5. 

Herreukleider w. zum Feſt noch chemiſch gereinigt, au 
beſſert u. aufgebügelt Hohenzollernstr. 7, Hof L. 2 Tr. x 


Gute Maaß hoſen 
werden noch mitgemacht Kirchplatz 4. 11 


gabe 
sub J. W. 
Berlin SW. 


der bisherigen Touren und Gehaltsanſprüche 
5626 bef. Rudolf Mosse, 


Believue-Theater. 


Donnerſtag: Neu! Zum 2. Male: 
Bons giltig. Der Hochzeitstag. 
Freitag: Dieſelbe Vorſtellung. 
Sonnabend: Kleine Preiſe. Die Ehre. 
Im Garten täglich ab 5½ Uhr: 
Concert der Theaterkapelie. 
Entree: Wochentags frei. — Sonntags 10 Pfg. 


Philharmonie. 
Allabendlich: Rieſen-Erfolg der 


Anfang 8 Uhr. Entree 50 Pf. 


Vorverkauf 40 Pfg. 


Säle. 
20 Wulhelmſtraßſe 20. 
Waselewsky’s Varidie-Theater. 


Anfang 8 Uhr. Ende 12 Uhr Entree 20 Pig. 
Concordia -Tıhente 
oncordin-Bhcnier, 


DEE Salteitelle der elektriſchen Straßenbahn. mg 
Heute Donnerftag, den 17. Mat 1900: 
Grosse Speelalitäten- Vorstellung. 
Gastspiel der weltberühmten 
Bertha Rother. 

„Nach der Netten f 
Großer Feſt⸗Jall. mL 
Morgen Freitag, den 18. Mai 1900; 
Grosse Speclatitäten „Vorniellung.‘ 
Saltſpiet von Frl. Bertha Rother. 


% 
r 


* 


Kohlenlieferung. 


e Lieferung von 2 000 000 kg Oberſchl. 
e aus der konſ. Paulus⸗Hohenzollern⸗ 


Dieflettige Anſtalt für die Zeit vom 1. Juni 1900 bis 
ar 1901 ſoll für den Bedarfsfall im 
Angebotsverfahren vergeben werden. 3 
mgebote ſind verſiegelt und auf dem Umichlage mit 
er den Inhalt kennzeichnenden Aufſchrift verſehen 


f 
‚den 29. Mai d. Js., Vormittags 11 uhr, 
im Geſchäftszimmer der Auſtalt anberaumten Termin 
ofrei hierher einzuſenden. Die allgemeinen und b⸗ 
üderen Bedingungen, denen ſich jeder Anbieter ſchrift⸗ 
unterwerfen muß, ſind im Geſchäftszimmer der 
ſtalt einzuſehen, können von dort auf Wunſch auch 
Zahlung von 50 Pf. bezogen werden. 
rektion der Provinzial⸗Irren⸗Anſtalt 
zu Treptow a. / 
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Gutachten besorge 


H.:W.PATAKY 


BerlinN.W.Luisenstr 25 


x Nc 


ne 


1 
1 


„egründet 1882. 


Barbarossahöhle 
Größte Höhle Deutſchlands! 


Durch ihre prächtigen hohen Räume, klaren Waſſer 
und eigenartigen Decken 
Die Höhle iſt vom Krieger⸗Denkmal auf dem 
er und den Bahunſtationen Berga⸗Kelbra 
la in 1½ bezw. 2 Stunden, von Bahn⸗ 
tation Frankenhauſen in 1 Stunde, von Bahnhof 
n in 20 Minuten Wegs zu erreichen und 
täglich von Morgens bis Abends elektriſch 
oun⸗ und Feſttags Ausnahmepreiſe, a Perſon 
(Dieſelbe Vergünſtigung haben Vereine von 


Militärvereine (mit ihren Abzeichen) bei mindeſtens 
20 Perſonen à 40 Pfg. Eintrittsgeld. 
Die Höhle iſt jo geräumig, daß au tauſend Per⸗ 
ſonen darin Aufnahme finden können. 
Bei einer Tages-Parthie nach dem Kyffhäuſer kann 
die Barbaroſſahöhle bequem mit in Augenſchein ge⸗ 
nommen werden. 


Geöffnet vom 1. April bis 31. Oktober. 
Die Höhlenperwaltung. 


RONGEGNO- 


stärkstes natürliches arsen- u. 
eisenhältiges Mineralwasser, 


empfohlen von den ersten medieinischen Autoritäten 


Anämie, Chlorose, Haut-, Nerven- und 
Franönleiden, Malaria etc. 
Die Trinkcur wird das ganze Jahr gebraucht. 


Depots in allen Mineralwasserhandlungen und 


Bad Roncegn 


Schlamm-, Dampfbäder, vollständige Kalt- 
Wassercur, Elektrotherapie, Massage, Heil- 
umi Seehöhe 535 Meter. Windgeschiltzte 
vollständig staubfreie, 


Südtirol, 


herrliche Lage, würzige, 
trockene Luft, constante Temperatur 18 bis 22 
Grad. Curhaus ersten Ranges mit ausgedehntem 
wunderschöne Aussicht auf die 

200 Fremdenzimmer, 
Cursalon. . Ueberall ‚elektr, Beleuchtung, 
Schattige Promenaden, 


schönen Park; 


Curmusik, Lawn-tennis. ’ 

lohnende Ausflüge. Saison Mai-October, Prospecte 

und Auskünfte von der 
Bade - Direotion in Roncegno. 


[24 \ 
Legehühner, 
1899er Frühbrut, garant. leb. An⸗ 
kunft franko jed. Bahnſtation, 
1 Stamm von 13 Stück mit Hahn, 
echte ital. Raſſe, A 24.—. 


üller, Podwoloeczys ka. 
ſuchen 500 reiche Damen. 
Auskunft üb. Vermögen, a. 
Bild, ſendet „Reform“, Berlin 14. 


Staats⸗Schuld⸗Sch. 


‚Berliner Törſe 
von 15. Mai 1900. 


208 Elberfelder 


Slandinav. Plätze 10 Tg. “112.05 bf 
3 Hann. Prov.⸗Obl. 
3 Mt. 20,35 C, 


Efiprenf, Prov. Obl. 


edwelzer Plätze 


3 19 
Y Mt. 212,50 Weſifäl. Prov.⸗Aul. 


fi 
Berliner Pfandbriefe 


Bauldiskont 5½, Lombard 6½ 


Vandſch. Centr.⸗Pfbb. 4 


20⸗Fraues⸗Slulcte 


* * 
Kur- u. Neunt. neue „ 
Amerikan. Noten 


* 
2 9 * 


Poſenſche 6 -10 
Seri 


ve y 22 * 


umrechnungs⸗Säbe) 1 Franc 
, 1 öſt. Gold⸗Gld. = 2 A 
1 Gld. öſt. W. = 1.70 % 1 Guld. 
W. = 1,70 46 1 Goldrubel == 


Schtefifche, afte 
A. C. 5. 


20.4% 1 Dollar — 4,20. % 1 Livre 
Sterl. = 20,40% 1 Nu 


n »® 


202. Königl. Preuß. Rlaſſenlotterie. 
1. Klaſſe. Ziehung am 15. Mai 1900. (Vorm) 
Nur die Gewinne über 220 Mt. find in Parantheſen beigefügt. 

(Ohne Gewähr, A. St.⸗A. f. 89 


67 175 78 310 621.74 94 808 976 98 1559 613 47 
77 800 20 3 198 302 522 25 740 58 8309 (3000) 
104 90 (1600) 316 50 491 531 (3000) 63 52 76.951 
78 97 4332 94 (3000) 427 80 5002 188 (500) 29 
4:0 14 518 39 625 (30 000) 6034 72 99 358 82 490 
(10.0) 505 31 753 832 912 56 58 7172 (500) 216 19 
58 86 800 308 77 422 53 693 801 18 32 73 88 8144 
22: 31 98 518 67 600 767 96 899 946 90 3 (500) 
10% 3000) 9 600) 50 440 44 99 562 92 6.8 780 12 

10 74 922 5 (1000) 323 486 565 90 11123 30 (1000) 
6 93 937 12065 168 324 (500) 49 454 609 702 87 
(3000) 866 974 13078 107 63 295 (300) 381 411 43 
509 746 75 14103 520 75 (42 74 762 92 94 989 
15116 393 (300) 482 500 32 98 621 87 756 68 (1000) 
75 78 94 936.62 (5%) 1606) 164 72 90 40 565 72 
613.46 713 36 853 901 17053 218 23 321 638 715 
53 935 65 99 18019 671 735 857 (600) 19147 216 
9) 300) 310 438 59 541 76 850 (500) 931 

20.20 684 88 2100 (300) 30 3°3 624 (500) 30 
750 808 9.1 32 22 01 119 360 644 878 (500) 945 
23000, 35 326 571 C00) 626 76 89 856 916 (1000) 
24071 526 627 30 721 8? 887 (1000) 90 911 36 
54 25057 265 76 86 331 418 514 75 800 934 26021 
119 54 307 788 08 882 92137 27222 24 53 79 371 
453 71 536 610 87 706 884 97 910 92 28010 100 69 
543 58 625 51 788 827 (1000) 58 25064 85 283 

33.30 

300 2 322 525 63 655 774 846 90 31008 396 857 79 
32140 (3000) 40 (500) 34 (3000) 614 708 800 38 
91 33102 207 35, 411 567 639 708 861 944 34 30 
154 233 (500) 358 566 87 706 33 (3000) 35181 468 
(300) 85 506 77 «06 712 889 973 36147 70 485 523 
29% 903 9 13 3724 52 66 84 106 (2 (300) 211 24 38 
57 54H 02 849 950 75 38067 197 326 419 39060 170 

..230 '8 316 409 500 664 

40127 84 92 .248 862 437 76 663 720 34 87 921 
41004 302 89 432.5333 59 770 885 89 42089 188 277 
703 (3000) 5 979 4307 30 52 246 30 450 86 540 
657 82 (800) 48 779% 44017 57 130 (3000) 244 447 
654 102 61 46075 (5000, 104 13 (30% 525 650 87 
765 866 46017 118 3905 480 96 47142 91 295 320 38 
24,67. 4809 385 532 64 81 769 89.878 (1000) 
49% (3000) 19 213 27 331 412 (3000) 43 516 55 
7° (:00) 752 831 963 

50005 81 (1000) 330 6494 704 33 91 (1000) 891 990 
510½7T 510 42 6/6 52009 298 323 80 449 658 84 (300 
95 736 881 089 53234 310 445 (500) 509 39 6318405 
212 57 71 409 663 753 044 55203 (3000) 554 84 
787 917 30 72 56035 133 38 58 226 38 76 92 318 
8106 60 925 57210 44 (5 0) 532 780 805 68159 95 


322 149 53 77 631 59 814 (500) 73 915 50152 82 206 


377 462 508 923 71 76 

60 22 (300) 276 300 16 401 61 711 44 61010 83 
99 141 785 800 973 6201 (500) 159 71 322 (300) 67 
76 (300) 503 (1000) 63 647 738 892 997 63057 103 408 
523 59 729 74 816 30 64059 115 49 221 (3060) 70 
386 463 707 57 986 G5ULl1 (300) 178 280 354 89 (500) 
521 92 609 73 702 80% 37 (1000) 906, 66922 594 62 
756.810 42 67002 118 217 (1009) 475 08 509 671 780 
68036 301 28 610 739 (300) 833 963 69139 315 449 
548 606 749 59 911 (300) 

70 19 139 211 336 39 40 75 95 (1000) 563 83 021 
35 52 75 870 98 71079 (1000) 114 331 532 69 656 748 
77 941 72010 141 66 242 350 (300) 442.503 40 605 
23 726 73075 114 209 662 78 704 802 (3000 74116 
67 315 58 97 407 516 (500) 61 628 64 875 910 61 
25012 46 88 683-733 »12 900 95 76047 333 447 501 
648 55 86 (300) 76 96 98 844 914 (500) 46 77012 
149 352 91 785 850 98 912 16 65 (3000 96 78128 

550 910 18 42 43 54 97 7905 71 (5000) 75 331 
G00 37 478 611 73 80 766 (300) 853 72 

80195 96 65000 50 (00 62%. 45 745 53 860. 72 
810 2 202 30 91 (01 088 8253167 92 619 83075 


87. 126 225 355 504 76 627 900 84177 281 83 (500) | 


397 594, 631 55 572.600). 783 866, 901 5082 535 
74 618 779 822 57 (500) 971 86132 333 (3000) 406 
619 (500) 724 894 008 28 87000 31 95 112,28 61 23 
47 (300) 30 75 83.411 616 88 47 202.93 821 99 468 
636 85 94 80216 24 27 464 68 53 774 
90 99 (300) 117 69 270 527 752 78 853 91116 264 
82 364 552 631 999 92227 329 (500) 43 46 788 898 
203 1 (1000) 93% (500) 96 (300) 777 831 4 939 89 
9 1053 62 (3000) 92 112-839 835 826 479 698 834 
93012 13 28 55 84 116 335 504 600 960368 124 
247 54? #20 878 97082 310 4% 451 82 626 786 892 93 
918 98000 (300) 105 268 89 468 80 89 632 70 770 
80 gg 99064 303 (300) 48 423 585 773 872. 94 
100 96 134 51 214 46 59 86 34 (1000) 89 95 401 
81 00) 501 42 686 718 948 10109 308 12 431 83 
102108 74 858 67 83 484 554 58 718 (3000) 963 
103 28 62 231 47 (300) 467. 728 858 955 104 21 86 


500) 163 87 273 405 59% 638 91 788 (200) 821 105200 


359 474 735 872 970 106068 152 408 60 89 98 644 
701 29 54 68 (30% 107015 61 276 340 83 517 80 632 
74 774.86 1 108 97 307 420 31 502 779 95 825 
43 57 82 100060 86 87 187 304 499 569 635 62 


Suderode a H. 


beſte Lage am Walde, 
dem geehrten, reiſenden Publikum. Gute Benfion, 


Dber 


348 508 741 837 42 1 


110 3 185 299 (500) 352 73 616 779 111072 (1 
87 101 313 88 86 402 655 65 66 756 953 73 118105 


1 

114018 132 372 518: 845 72 116009 192 308 
44.490 99 508: 677 (500) 857 116,19 178 492 614 
923 31 117076 216 42 61 430 57 502 600 91 118116 
40.392.428 31 707 988 110160 (300) 388 403 878 718 

120055 158 91 218 430 52 (300) 504 615 21.22 
121065 216 63 403 81 57 51 678 909 122070 131 52 
5% 690 (500) 800 98 123087 127 41 65 275 471 589 
662 82 821 83 926 (300) 37 124115 54 82 (3000) 
85 286 420 (500) 95 532 785 87 856 947 (500) 125053 
67 219 312 240 (1000 612 52 712 31 51 59 126108 69 
454 679 99 751 827 127055 134 245.866 73 448 545 
6 8 779 821 957.79 (1000) 128009 377 83 497 532 
72 872 934 129106 235 539 60, 793 830 40 587 

130150 333 (3000) 492 531 39 41 (300) 61 86 767 
91 131093 265 306 46 92 446 (1000) 82 518 693 800 
68 132076 139 (3000) 201 355 404 19 528 80 796 912 
133015 27 (300) 175 (1000) 78 (300) 260 370 Aba 588 
610 134121 257 314 36 84 451 558 (300) 771 135 06 
129 249 98 445 785 86 874 988 136121 356 (300) 65 
512 618 744 137079 (500) 161 442 677 138033 73 
199 353 62 423 29 643 818 952 71 139089 148 86 298 
400 001 (800) 406 (300) 19 502 97 (1000) 647 96 705 


140091 371 74 509 815 (800) 141120 (800) 221 80 
6000 344 46 81 (3000) 451 815926 (5000) 34 142021 
25 81 192 (300) 245 506 38 782 143019 141 513 88 
670 715 26 74 85 832 61 (500) 900 21 68 144199 
257 396 572 679 88 710 65 861 145346 410 61 980 
1.6241 335 40% 69 633 715.60 147238 70 809 1482-8 
374 629 51 (300 64 701 825 48 149052 61 308 447 
52 509 610 905 51 
150376 626 56 57 755 862 (300) 984 151001 80 
(300) 136 63 241 73 315 98 400 534 56 603 716 57 
152109 96 604 24 34 75 911 94 153199 373 (300) 85 
781 (500) 967 154129 644 725 807 (300) 86 165175 
308 1. 2 400 bed 717 40 9 2 186031 102 24 518 (500) 
686 157059 364,568 615 761 968 158094 30 94 358 
(3000) 87 633 804 (1000) 89 914 66 (1000) 159459 
(500) 95 (300) 674 90 

160005 10 (3000) 71 243 (300) 389 93 405 29 
562 (500) 793 877 161080 
543 788 882 162081 124 (300) 3442 94 200 440 750 
809 942 61 103005 224 321 455 (300) 164201 (500) 


305, 95 470 667 738 165173 215 475 895 993 


166023 65 80 118 262 (300, 77 303 08 402 23 549 775 
834 74 86 167056 100 304 47 591 602 96 955 
108015 35 275 360 433 589 673 717 169026 157 485 
35 9 

170112 (1000) 226 70 434 40 66 886 925 171001 42 
170 412 601 70 785 99 825 85 (300) 918 32 17221 56 
389 406 504 08 622 69 783 865 903 66 173003 73 174 
87 302 12 402 174071 162 (1000) 238 (1000) 350 67 
476 839.918 (300) 70 173012 310 810 34 934 176002 
471 78 83 (50% 85 521 627 854 (1000) 71 904 177106 
306 630 809 35 954 178142 250 310 49 755 (3000) 
179206 482 556 973 78 

180014 229 65 (500) 336 54 81 403 810 51 181327 
46 50 59 403 16 85 699 853 182065 409 13 519 84 
602 11 824 183052 471 72 516 (3000) 651 888 952 
71 81 92 (300) 184133 780 810 185103 21 442 558 
39 65 71 704879 95699 186052 2.5 50 771 859 98 
624 187185 614 56 701 (500) 22 188000 205 343 574 
92 600 771 823 24 52 189087 90 (1000) 173 888 504 
620 789 895 937 | 

190 08 145 58 226 340 85 474 550 766 191094 173 
91 2 8 62 (300). 401 530 (500) 734 49 85 868 91 9.0 
192017 102 (1000) 12 38 (500) 39 (300) 63 83 94 412 
79 557 910 13 103051 105 263 535 71 638 67 9, 
382 992 194063 333 (300) 572 637 (3000) 61 826 
945. 46. 195007 71 75 94 100, 280 301 71844 91; 
196087 385 510 11.96 612 35 (3000). 74 84 (500) 
758 63 (1000) 811 197022 234 44 343 415. 757 842 
939 2 198058 175 62 437 (500) 737 72 803 92 
199071 128 365 87 565 654 706 896 931 91 a 

20015 307 63 86 434 578 661 82 839 927 201150 
79 90 497 51 616 747 (500) 40 940 202120 63 (300) 


267 365 473 578 775 97 980 203066 71 168 219 37 


333 36 94 537 696 912 53 204 09 344 428 05 601 


711 34 52 53 818 882 205010 0 370 94 539 84 025 


(3.0) 883 914 206012 113 (500) 201 325 402 (3000 594 
644 (1000) 752 022 42 13 94 557 824 953 
208062 114 58 536 734 856 554 72 209069 153 (300) 
84 217 343 61 420 80 667 804 

210183 266 318 25 414 600 (300)- 808 38 83 658 
98920 78 leo 71178 (300 325 492 533 76 84 
80 740 71 808 33 64 947 (300) 49 55 (1000 76 212050 
115 219 46 92 503 743 880 973 213092 141 313 412 
85 626 770. 21409) 103 76 554 64 78 602 764 852 76 
215303 624 922 57. 216325 543 708 68 (300) 830 80 
217001 13 186 292 (500) 319 70 425 82 666 749 90 
218078 320 96 426 (600) 76 78 585 609 18 55 828 
(3000) 219024 191 (500) 368 401 53 79 577 952 83 

22005 296 305 18 23 443 704 800 26 79 221019 
300) 143 64 81 214 69 372 429 878 942 (8000) 72 77 

22030 a 299 314.513 80 82 97 768 (300) 816 
41 67 223126 94 415 (1000) 558 97 224180 85 374 
79 453 54 609 739 47 85 849 92451 225015 181 305 
466 514 


Soolbad und klimatis her Curort. 
Hötel und Pension Michaelis. 
gegenüber dem Gemeindebadehauſe, auf das Comfo tabelſte eingerichtet, empfiehlt ſich 


Hotelomnibus qu der Bahn. Prospekte. rnſprecher 
1 11h Ut I Bel. Fr, michnetn“ Aber i 


grund 


el Bodenbach a. d. Elbe, Mittelpunkt der böhm,üchf. Schweiz, Bade, Terrain, und klimat. Kurort. 


Roch's Pension, Hot 


el und Tilla S ark, 


— —— 
ganz am Walde gelegen. Das Etabliſſement iſt durch 2 Brücken direkt mit dem Walde verbunden, die Elbe⸗ 
bäder vis-A-vis, Dampf- und Eiſenbäder nebenan, große herrliche Terraſſe um das Etabliſſement mit pracht⸗ 


voller Ausſicht auf und über die Elbe in die Gebirge; 


großer Speiſeſaal, Billard, Damen- und Leſezimmer, 


Cauſpagen im Etabliſſement und am Bahnhofe; ſchönſter Ausflugsort für Touriſten. Altberühmte, geſunde 


Sommerfriſche (eine der prächtigſten); Bahn⸗, 


Dampfſchiff⸗ und Telegraphen⸗Verbindung. Penſion für kurzen 


und ka 55 Aufenthalt, auch werden Tageszimmer abgegeben Eröffnung 15. April. Man verlange Proſpekte. 
*) Brief⸗ und Telebramm⸗Adreſſe: 


99,25 6.0 Kur⸗ u. Nin. Reutenbr 1. 100.10 W 
94.0 Wonmierſche J. 

0 Poſenſche 
96.006 Brenfitiche 
ie Nhein. u. Weſif. 


” 


1 12% a ana 2 „ 2 


Deſter. Silber-Renteſ 1 ½¼ ] 99,196 Br. Ctr.⸗B.⸗Pfdbr. 
Gredit: „ 330,0 „ „ 1909 
1860er L. 4 19,25 80 „ „ Con. 
1864er L. Pr. Hyp.⸗N.⸗B. 


Portug. Staats⸗Aul. 


Staatsreuke 4 


oeh, Obergrund⸗Bodenbach. 


1! 
ö 


Söchſiſche „ Pr.⸗Anl. 1864 
Schleſiſche „ 2) 
ſechlebtw Holst. en gr 99,258 
esw.⸗ A * p. 19 N 520 
8 94,90 |Serb, Gd.⸗Pfobr. 96,500 


Penmihstine. Sch , —— | „ 
Samba. Staats» Aut. |; 


Sädf. Stants-MAn. 
„ Staats⸗Neute 


Deutſche Loos papiere. 


98.5 Ansb.⸗Gunzenh. 700d. ——.— 


0 amort. St. 
Bremer Anleihe 1887; ‚608 Spanier 
Türk. Admin. 

„ 400 Fres.⸗L. 
Ungar. Gold⸗Reute 


„ Siaats⸗N. 1897 ö 84,50 B Altdamm⸗Colberg 


Hypotheken Pfandbriefe. 


62,196 


Krouen⸗R. 4 —.— MAachen⸗Maſtricht 
Brauuſchweiger Ludeiſb. 
Brölthaler 


116,106 ]Augsburger — 24.00 
106,20 60 Bad. Präm.⸗Aul. 4 141,20 feluhalt⸗Deſſau 49910 6Halberſtadt⸗Blubg. 
4 (03,4% [Bayer 1 Bſch.⸗Haun.1— 13. 15½½ 90,40 8 Königsberg⸗Crauz 


* U 
16,80 Brannſchw. 20 Thlr. 129,00 
—.— CME, Prüm, ½ 135,00 
93,00 Hamburg. 50 Thlr.⸗L. 8 1130,99 
85,90 & Lübecker „ „ „ ½182.00 
90,80 B Meininger 7 Guld.⸗L. — —— 
9200 B Oldenburg. 10 Th. -L. 3 26,50 


82,70 
Ausländiſche Anleihen. i 


* 


Argentin. Anl. 
94,50 „ innere 
85,80 B Barlella Looſe 
—.— Bukareſt Stadt 
96,10 G Bnenos⸗Aires Gold 
85,806 2 Stadt 
Chilen. Gold⸗Aul 
Wei e 


22.30 0% „ 


75,40 


96,25 
87.00 


Dt. Gr. G. 


"8440 t. Grdſch. Oft. 
4½ 723,75 Deut. Hyp.⸗B.⸗Pfd. 


93,10 | Hanıb. 


„ Präm. Pf. 
Mitteld. B. Jerd af 
Nord. Gr. Erd, 3 


„ leg wir. 2 ö 


x 14½½ 90,506 |LübedeBüchen 
Marienburg⸗Mlaſu. 
00,0 G Oſtpr. Südbahn 


Altdaumm⸗Colberg 
Breslau⸗Warſchau 
4 99,10 |Dortunmd G. Euſch. 
\ Marienburg⸗Mlaw. 
nt 4 100,00 0 Dfipr. Südbahn 


93,00 C Aachen. Kleiub. 
92,20 0 Allgem. Dentſche 
4 138,0 0 it, 


* 


3088 179 907 20 (1000) 


7 


— —— 
— 


0) 107 219 00) 385 


82210 (30600) 27 31 90 396 1500) 
(1000) 374 40% 40 55% 81 (300) 708 4 76 871 84010 


„ 1.0981 
100,706 
92,006 \ 
== Altdauum⸗Colberger 
98,005 Bergiſch⸗Märklſche 
91,75 0 Braunſchweiger —.— 


—.— Magdeburg⸗Wittb. 

92,80 0 Stargard⸗Küſtriu 3½ 
100,508 
99,306 


— 


Ar . 
ee ehe guterfagrer 09 750 Bertiner ober. 
Hr Sanıb,Anerit. Packetf. 12700 5 Boclbrauere 105 
Deutſche Eiſenb.⸗Aet. FT 55498 Böhu, Nrauban 
N Nette, Danipf⸗Elbſchiſf. 
137 50 % Nordd. Lloyd 
128,50 60 Schleſ. Dampfer⸗Couth. 
183,508 Neue Stett. Dampf. Co. 
94,608 


143,006 Vergiſch⸗Märkiſche 
150,06 & Berliner Bank 


Deutſche Klein ⸗ und 
Straßen⸗Bahn⸗Aet. 


redit 
177,25 G Magdeburger Bk.⸗V. 
f 5 5 Privatb. 
164,25 0 Mecklenburger Mer wu 


202. Königl. Preuß. Alaſſenlotterie. 
ae Biehung am 15. Mal 1900. Machm) 


die Gewinne Über 2.0 Mk. ſind in Parentheſen be 
(Ohne Gewähr. A. St.⸗A. f. 3) 


85 


79 780 


20 43 287 349 79 83 406 68 530 (500) 606 803 
15 000) 947 21033 34 60 62 322 423 505 646 903 
20% (3000) 8 320 (10000) 484 524 731 55 
(0000 87% 72 961 23% 94 265 71 67 313 61 492 
584 85 98 (02 (300) 20 24056 122 292 313 20 486 
853 943 25118 18 19 268 89 428 67 76 624 52 95 
26163 (5000) 79 201 740 27016 89 221 26 30 429 
708 886 945 73 86 (1000) 2874 279 446 640 824 900 


BON) 31 29 0 185 219 387 539 738 873 
30063 38 613 27 91 


72 559 764 809 930 34106 64 87 310 576 615 25 67 
734 44 54 68 850 35.50 300 447 54 525 629 873 


36011 98 140 236 5:34 06 613 749 78 806 977 37044 
276 (300) 94 770 38008 66 87 158 444 526 67 947 


39 00 17 29 70 265,384 549 62 625 73 712 809 
40398. (1000) 560 715 56 860 955 63 41048 206 418 


(200) 46 504 795 931 58 (300) 4208 749 0% (30) 70 
846.992 96 43076 225 (500) 806 29 579 716 44% 


196 209 344 410 (3000) 70 623 725 864 75 013 33 


45266 83 308 60 510 (500) 95 751 60 883 874 46119 


27 218 50 83 319.65 539 81 84 691 724 (00) 80 827 


87 67 470% (8000) 30 110 213 22 63 363 415 83 
585 843 61 (0% 9376 48 (9000 310 541 94 609 
(300) 56 (3000) 828 53 40% 62 97 177 223 326 


90 467 872 924 

50061 174 79 402 43 88 670 (300) 795 31148 213 
805 513 894 937 52010 137 53 73 326 651 88 837 
978 (300) 53048 211 43 76 308 82 520 92 659 867 
908 44 54040 67 101 95 209 (1000) 349 400 529 607 
949 89 55021 215 449 652 81 (3000) 05 889 993 
56502 11 47 211 34 (500) 59 378 423 (500) 514 37 83 
769.845 57033 56 70 296 355 491 527 859 62 (1000 
9 973 58017 99 100 56 211 95 463 754 677 
5943 80 87 362 431 583 927 37 

60038 113 26 35 274 300 513 661 828 916 32 (500) 
68 (300) 77 61003 133 43 (300) 321 25 443 88 610 724 
75 (600) 885 62093 193 241 93 307 31 83 424 33 38 
62 95 515 51 945 98 6300 4 377 578 95 (300) 914 
64023 166 (300) 818 962 „0 65095 157 382 480 89 
520 52 646 719 807 18 27 967 66006 190 201 350 88 
468 530 313 700 (5000 37 77 91 67117 226.344 440 
502 882 68206 22 99 332 92 400 58 530 601 69078 
123 58 98 412 25 684 706 15 20 41 53 834 63 921 54 


70083 150 319 415.615 71191 267 418 584 614 26 


7. 88 205 957 96 72295 391 623 78031 182 712 70 
980 74127 223 576 609 756 (3000) 834 945 75061 
500) 358 413 537 641 88 749 (3000) 806 972 76015 
3 79 87 (4000) 185 415 70 88 92 (1000) 28 811 (300) 
43 72:(3000) 036 77 32 395 704 89 846 78174 81 93 
308 710 837 940 79171 238 312 704 (3000) 835 71 
(3000) 9.3 

80 0, (300) 361 401 70 3000) 520 613 89 945 (300) 
54 72 81 01 36 47 71 277 (500) 361 628 702 22 991 
71¹ 20 67 915 83197 


272 408 492 560.88 957 (300) 85128 (3000) 92 
220 423 517 9.3.96 88114 (300) 4 693 796 (300 832 
87034 46 236 55 606 18 893 88128 38 (300) 227 59 
351 427 (300) 55 51132 80 96 604 872 89009 275 
384 484 96 616 709 41 858 


6.9 (3000) 802 973 92092 106 205 59 319 34 
770 93009 71 96 169 297 331 5˙0 93 71% 
22005 (1000) 105 83 741 821 935 95071 79 372 417 
511 32 (000) 72 994 .96125 (3000) 99, 219 697 823 
55 (300) 71 (3000) 97074 201 528 96 773 89 (1000) 
965 98065 100 218 834 556 684 98 714 24 40 806 
99157 262 855 400 6900 511 710 925 Ar 
100 05 496 513 713. 64 885 958 101265 395 625 
856 102028 81 110 22 696 871 103177 284 353 86 
474 97 551 987 (3000) 104016 18 (3000) 48 234 94 
800 33 (5000) 59 419 677 716. ( 


90126 95 (300) 285 413 91235 94 413 at 43 


. 106000 43 90 28 79 512 689 801 
28 107180 216 90.8172 44 410 34 00 208 12 998 
108,13 158 231 78 827 773 109188 @00) 550 700 


5 


d· Habe „ b 
110 39 82 536 65 72 (1000) 623 65 844 (300) 920 


direct zu beziehen 
von 


111081 304 8 7 — 574 


891 83 89 98 936 58 1059 173 84 478 644 


100 (1000) 468 79 815 64 (500% 82 11015 53 124 
95 (600) 252 71 63000 415 527 (3000) 617 65 738 890 
946 72 12006 63 109 364 9296 539 832 13035 47 
152 287 95 346 464 092 667 767 862 916 14224 339 
40) 21 572 89,657 986 1500/5 228 312 430 88 92 506 
65 703 850 912 1651 76 394.445 91 727 828 17003 
115 376 412 665 731 #04 62 18010 35 70 (300) 106 
41 (1000) 98 245 339 77 79 466527 61 708 12 39 838 
91 930 83 19075 160 75 87 258 420 62 642 (1000) 


(500) 844 90 (500) 


(1000) 57 78 143025 


31027 29 135 840 3207 64 
a 537 89 (3000) 781 33121 60 204 23 +1(3000) 
5 


160 194 639 924 


845 914 31 50 97 


192398 413 (100) 


55 731 024 94 
1 417 577 (2800) 


000) 628 819 21: 


69 223363 485 686 790 
244 364 645 779 
381 429 83 608 


Horrido 
Partura 


166 
18779 


116271 349 89 593 602 823 44 50) 
(300) 156 241 47 55'345 87 65 
835 118124 E09) 272 331 606 98 
194 235 69 523 629 706 853 914 96 
32 337 412 776 86 1 
49 98 127: 248 390 446 95 (500) 851 955 
126 62 250 (5000) 73 385 422 60 595 781 807 49 915 
10 74 83 (10000) 149 254 597 600 
799 942 88 124267 393 485 697 752 125336 434 
3 126151 492 557 719 89 812 37 
127169 560 63 (300) 637 789 128143 213 329 
437 744 (3000) 64 852 129068 70 80 154 87 
84 415 721 813 50 941 99 
130086 158 256 (1000) 431 0 
131.00 938 46 57 132040 62 242 
133073 105 45 60 213 560 668 755 913 
34074 (3000) 84) 135081 522 (500) 806 33 136001 
79 320 576 703 57 70 869 955 
213 51 81 306 425 96 762 865 943 138082 430 571 
600 (300) 42 753 59 934 67 
725 86 (3000) 938 48 ( 
533 919 57 1410 


hr 


5 


78 619 708 (1000). 12 15 995 (300) 188971 476 (3000) 
585 625 41 189190 203 331 489 94 591 650 960 
190063 73 133 303 52 619 703 33 65 85 810 71 93 
191001 62 81 (3000) 376 526 33 (500) 58 600 52 772 
6:62.67. 539 52 84 (3000) 878 
103102 45 98 221 520 792 
195025 109 89 267 343 654 88 800 196268 
562 72 726 197013 15 289 346 76 569 673 702 880 
198110 52 78 204 325 461 604 50 802 
99 505 231 87 305 476 720 28 40 933 
200083 (1000) 126 (500) 96 297 324 825 29 
35 60 95.933 201240 407 21 51 86 91 8839 
13 35 203033 


Esauisitos M60 
La Rosita 9,40 
Yokohama 6.- 


Ceres ga 
Kaisercigarre 750 
Wissmann 850 


TIENDERING:Garen2202t/26 
ORSOY % 0) Grenze. 


Deutsche Giſeub.- Ol. 


—.— 


8 ’ Neichsbauk 

Numäu. Aul. 188 1 2... ER 3 Pr 0 

uff zul. 1890 4 98,50 G Dorlmund⸗Gr. Euſch. —,— Sächſiſche 
1 m ne 5 92,50 00 Halb.-⸗Blankenb. —.— [Weſidentſche 


Schifffahrts⸗Aetien. 


Argo Dampfſch. . 129108 


Hanſa, Dampf 89 00 B [Patzeuhofer 


125,50 G [Pfeſſerberg 


56 | Schuftheti, 
Bochumer 


„ Handels⸗Geſ. 
Braunſchw. Baul. 

Breslauer Diskont 8 
Chemnitzer Vank⸗Vereln 114,50 c 
Comm. und Diskout 117,256 


151,508 Bre 


113,508) „ 
169,90 6 


” 


Oeſerr. gredlt 

— Bon Hpp.⸗Verſ.⸗A. 
1 ten 
; Pr. Central⸗Bod. 
94, 10 Pr. Hhpotheken⸗Baul 


Rhein, Hypoth.⸗Bank 
Sächſiſch 


168,400 


118.906 


Schöneberg Sch. 


Germania Dortmund 


5⁰ Accummlator⸗Fabrit 
25% 181.25 0 Allgem. Berl. Omulbus 22 
15875 [Allgem. Elektrieitäts⸗G. 
114.75 % Plumiuium⸗Indnſtrie 
172,508 Auglo⸗Ct.⸗Guauo 
116,75 6] Anhalt. Kohlenwerke 
116,40 Berl. Elellrieitäts⸗W. 
„ Packetfahrt 
Berzelius Bergwerk 
Bielefeld, Maſch. 
ismarckhültte 
Boch. Bergw.⸗Bz.⸗C. 
U. . 
Bırderfabrit 
Oelfabrik 
127.50 [Chem. Fabrik Buckau 
188,00 G0 Concordia, Bergbau 
104,90 60 Dtſch. Gas⸗Glüßlicht. 
iegelglas 


Hibernla 


126, 0 c Alſe, Bergw. 
Kölner Bergwerk 
Köulg Wilhelm con. 


N 
Magdeb. . G 
5 Balbank 
„ Vergpperk 


Eiſenb.⸗Bedarf . 
Eſſen⸗IJnduſtrie 182.9 8 


03.000 
116,00 G lhein⸗Naſſau 
78,00 


18,06 
88.10 
275,758] „ West 
54.50 00 Sächſiſche Webfuut N. 

27 


* 


Metall w. 


15 


Schleſ. Vergiv, 


(3000) 990 


1000) 40 516 


139006 00) 9 (300) 100 
51 87 134 46 64 283 828 
142416 (500) 63 584 645 63 73 750 956 
000) 3925 212 35 63 79 340 402 (500) 4 9 
3 964 144008 53 67 150 202 347 656 63 738 82 927 
) 192 270 323 445 91 503 13 14 58 876 

146053 214 357 540 000 (3000) 734 74 147147 443 
897 917 67 92 148101 3 400 650 69 752 840 149003 
157 (3000) 202 89 415 97 670 774 (300) 92 

150251 98 522 32 61 (500) 653 (509) 792 (1000) 964 
151144 222 81 449 89 505 52 90 613 52 759 (300) 848 
931 38 65.152160 490 522 (3000) 81 853 931 1 
117 298 352 543 50 51 701 (3 
271 303 403 580 617 720 37 
76 423 539 674 924 156046 279 402 735 56 809 82 
97 157178 99 354 62 669 709 22 98 844 955 158019 
30 102 22.293 431 927 74 (500) 
71 354 (300) 430 (300) 83 8 547 627 918 
161571 90 602 799 (500 
102108 205 386 476 96 501 85 90 662 827 
135 424 (3000) 48 602 164000 
165010 117 218 66 86 330 568 682 892 (1000) 1 

000) 163 239 93 490 95 653 91 (600) 722 801 913 
67003 174 210 317 43 72 405 32 607 722 38 88 90 
168077 126 41 74 507 740 840 933 
109 0% 227 351 53 91 97 489 701 67 807 15 

170242 509 24 673 713 (1000), 890 943 
238 72 457 502 641 787 (600) 


978 82 155154 


159043 (300) 81 257 


2079 198 482 543 627 
173159 283 85 402 89 572 (3000) 81 98 
174003 51 118 220 22 333 58 645 792 175045 56 84 
342 463 577 84 (300) 659 822 935 36 76 196278 319 
39 636 703 40 953 61 63 95 177208 325 
00) 971 (500) 128214 (3000) 41 (300) 69 
77 337 408 609 837 63.83 967 179006 178 93 
637 (300) 54 746 (3000) 802 68 957 93 

60 729 181588 618 721 613 


600) 744 48 87 846 58 209008 


9 81. 200 400 3000 635 211109 20 391 
94 760 05 890 92 212010 101 231 351 
58 471 531 80 708 57 961 (3000) 213009 37 81 334 
65 420 560 67 68 80 851 914 214004 168 200 349 64 
54 514 51 820 36917 38 215026 42 277 
50 63 446 73.619 85 (3000) 763 821 965 (800) 
6241 826 (300) 51 217002 133 73 244 327 596 
12 29 32 99 242 56 310 503 83 
5 219035 100 310 25 521 820 (300) 37 98 

220039 240 90 471 512 620 65 750 924 221208 76 
96 97 716 43 954 222127 341 436 71 97 788 80“ 931 
803 923 224003 137 ( 
91 877 (300) 957 00 228043 152 2 


In Gewinnrade verblieben: 1 Gew. 5 10 bo Ar 
Mk., 25 A 3000 Mk., 20 A 1000 Mt. 


155 500 Hannob. Maſch. St. 


138,25 0 Hirſchberg 5 


. nn 
„ bu alt 


Gasgeſenf 
„ KRNohlenwerke 

Lein. Kraniſta 

Portl. Cement 


